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Rathauswegweiser 

Gemeindeverwaltung 95 20-0 
Telefax 95 20-22 
Bürgermeister -14 
Geschäftsleitung -20 
Sekretariat -23 
Bauamt -15 oder -16 oder -25 
Einwohnermeldeamt -13 oder -17 
Kasse -12 oder -26 
Kämmerei -21 oder -24 
Standesamt -11 

Gemeindebücherei 96 73 07 
Bauhof und Wertstoffhof 32 51 
Feuerwehrgerätehaus 5 08 
Grundschule 25 51 
Polizei 1 10 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 1 12 
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Liebe Mitbürgerinnen 
liebe Mitbürger, 
die Pfingstferien sind vorbei und die Sommerferien 
stehen beinahe vor der Tür. Pfingsten 2023 wird für 
viele Tegernheimerinnen und Tegernheimer unver-
gesslich bleiben: Die FFW Tegernheim feierte vier 
Tage lang ihr 150-jähriges Gründungsjubiläum. 70 
Feuerwehren und fast alle Tegernheimer Vereine 
und Organisationen waren am Sonntag vor Ort und 
machten die Feier zum bisherigen „Highlight“ des 
Jahres. Der Festgottesdienst am Dorfplatz und der 
Festzug durch den Ortskern begeisterte nicht nur die 
Tegernheimer, sondern auch die Gäste aus nah und 
fern. Ich möchte mich bei allen Beteiligten ganz herz-
lich bedanken, insbesondere bei der FFW Tegern-
heim. Die Organisation und Durchführung waren 
kräfteraubend, jedoch von Erfolg gekrönt. 

Die Tegernheimer können aber nicht nur feiern! Im 2. 
Quartal 2023 wurde sowohl im privaten als auch im 
gemeindlichen Bereich viel auf den Weg gebracht 
und vollendet. Im Baugebiet Tegernheim Süd-West 
stehen die Wohngebäude des geförderten Woh-
nungsbaus kurz vor der Fertigstellung. Der Bezug ist 
für Oktober bzw. Dezember geplant. Der Baubeginn 
des neuen Rathauses, westlich des Feuerwehrgerä-
tehauses, wurde durch den Spatenstich dokumentiert 
und die Arbeiten wurden bereits aufgenommen. 
Der Ausbau des Geh- und Radweges an der 
Hauptstraße ist abgeschlossen und auch der 
Teilabschnitt 1 der Sanierung der Hochstraße 
konnte fertiggestellt werden. Weitere 
Baumaßnahmen werden in 2023 noch in Angriff 
genommen bzw. fertiggestellt, darunter der neue 
Grüngutplatz an der Jahnstraße. 

 Die Fahrbahn der Staatsstraße 
2125 soll im Bereich des neuen 
Geh- und Radweges in den 
Sommermonaten erneuert 
werden. Auch eine Reparatur 
der Fahrbahndecke bis Kreu-
zung Donaustauf-Mitte ist ge-
plant. Wir werden Sie so bald 
wie möglich über die Maßnah-
me und deren Zeitplan infor-

mieren. Bauherr ist das Staatliche Bauamt. 

Es sind nur noch wenige Wochen bis zum Beginn der 
Ferienzeit. Wir alle freuen uns auf den Urlaub mit der 
Familie. Ob in der Ferne oder Zuhause - wichtig ist 
der Erholungswert: Abschalten vom Alltag und die 
Seele baumeln lassen, um Kraft zu tanken für 
die bevorstehenden Aufgaben im Beruf und in 
Privatangelegenheiten. 

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
eine schöne und erholsame Ferien- und Urlaubszeit! 

Ihr 

Bürgermeister 
Max Kollmannsberger 
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Anschlagtafel – Bekanntmachungen 

Nachruf

Die Gemeinde Tegernheim trauert um Frau

Klara Altmann
Die Verstorbene war von 1974 bis 1995
als Raumpflegerin in der Schule tätig.

Sie hat ihre Aufgaben mit großer Einsatzfreude,
Hilfsbereitschaft und Zuverlässigkeit erfüllt.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeinde Tegernheim
Kollmannsberger
1.. Bürgermeist
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Ferienprogramm 4 Tagesfahrten 
der Gemeinde Tegernheim 

für Kinder von 9 - 13 Jahren 

vom Montag 07.08. bis Freitag 11.08.2023 

Die Tagesziele 

Montag 07.08. Gut Aiderbichl Deggendorf, 
anschließend AQUAtherm Erlebnisbad Straubing 

Dienstag 08.08. Pullman City 

Mittwoch 09.08. PAUSE! 

Donnerstag 10.08. Palm Beach 

Freitag 11.08. Bayern Park 

Abfahrt täglich (außer Mittwoch) um 8:00 Uhr beim Feuerwehrgerätehaus. 
Ankunft täglich 18:00 Uhr beim Feuerwehrgerätehaus. 

Weitere wichtige Informationen erhalten die angemeldeten Kinder  
kurz vor Beginn der Tagesfahrten von der Betreuergruppe per Brief 

Anmeldeschluss ist der 24.07.2023 

Unterlagen für die Anmeldung unter:  
https://www.tegernheim.de/leben-in-tegernheim/jugend/4-tagesfahrten-2023/ 

Betreuer: 
Dominik Zettl 
Manuela Steininger 
Maximilian Mikus 
Diana Zettl 
Steffi Engl (Ersatzbetreuerin) 



6 



7 



8 

Die neue Version der Tegernheim App ist da! 

 „Wissen, was los ist in Tegernheim!“ Unter diesem Motto haben wir die App „Heimat-Info“ 
vor einem Jahr sehr erfolgreich eingeführt. 
In unserer Heimat-Info App erhalten Sie als Bürger oder Bürgerin sämtliche Informationen, wie 
News oder Veranstaltungen direkt aufs Smartphone oder Tablet. Die App steht kostenlos zum 
Download zur Verfügung. 

Heimat-Info Benachrichtigungsfunktion – Jetzt Glocke einschalten 

Mit der Heimat-Info APP können Sie sich auch an Termine oder Neuigkeiten erinnern lassen. 
Egal ob über Neuigkeiten aus dem Rathaus oder anstehende Veranstaltungen unserer Vereine, 
Organisationen und Einrichtungen. Mit unserer Gemeinde-App sind Sie immer auf dem neuesten 
Stand! Einfach die Glocke einschalten und schon erhalten Sie eine Push-Benachrichtigung, wann 
immer es etwas Neues aus unserer Gemeinde gibt. 

Sind Sie schon dabei? 



Wichtige Nachricht an alle Vereine, Einrichtungen und Organisationen: 
Haben Sie sich schon registriert? In der Heimat-Info App erreichen Sie alle Mitbürger jetzt 
noch einfacher. In der App können Sie Veranstaltungen jetzt auch im Voraus ankündigen, neue 
Mitglieder ansprechen und über Ihr Vereinsleben berichten. Falls noch nicht geschehen, bitten 
wir Sie, sich jetzt in der App oder auf www.heimat-info.de zu registrieren und aktiv unsere Mitbür-
ger zu informieren. Bei Fragen zur Registrierung kontaktieren Sie bitte das Team von Heimat-Info 
(09498/906585, info@heimat.-info.de) oder wenden Sie sich an unsere Verwaltung. 

Neue Funktionen 
Die neue Version hat neben verbesserten Ladezeiten auch eine einfachere Navigation zu bieten. 
Interessante Beiträge können ab sofort mit Freunden auf Facebook, WhatsApp und Co. geteilt 
werden. Themen-Favoriten sind noch simpler definierbar: einfach das Glocken-Symbol aktivieren 
und Push-Nachrichten über neue Beiträge aus besonders interessanten Kategorien direkt aufs 
Handy erhalten. 

Der Veranstaltungskalender wurde ebenfalls generalüberholt. Auf der neuen Eventseite werden 
alle anstehenden Veranstaltungen in chronologischer Reihenfolge aufgelistet. Userinnen und U-
ser können Veranstaltungen in ihrem persönlichen Kalender abspeichern, die sie auf keinen Fall 
verpassen wollen. 

„Mit der neuen Version hat sich die Nutzerfreundlichkeit unserer App weiter verbessert“, findet 
Erster Bürgermeister Max Kollmannsberger. „Mit ,Heimat-Info‘ können sich unsere Bürgerinnen 
und Bürger noch schneller und einfacher über das Leben in unserer Gemeinde informieren – und 
das zu jeder Zeit, an jedem Ort mit dem Smartphone.“ 

Auf einen Blick 

 Heimat-Info: Die Gemeinde Tegernheim als App
 Keine Registrierung für Endnutzer/-innen nötig
 Kostenloser Download und Update über App Store (iPhones)

und Play Store (Android-Phones) über folgenden QR-Code.
 Weitere Infos unter www.heimat-info.de
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„Werbung ist 
die Quelle des 
Reichtums“      Gustave Flaubert

Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen 
im Mitteilungsblatt Tegernheim. 
Hr. Graf o. Fr. Beutl freuen sich auf Ihren An-
ruf. 
Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder  95 20 18 
hans-joachim.graf@tegernheim.de 
angelika.beutl@tegernheim.de 

Vertrauen, das bleibt.

Continentale PremiumBU Start Schüler
• Echter Berufsunfähigkeits-Schutz schon als Schüler
• Tolle Ausstattung mit Karriere- und Pflege-Paket
• Kleiner Beitrag für Eltern - weltweiter Schutz fürs Kind

Continentale Bezirksdirektion
Benedickt & Müller GmbH & Co. KG
Maximilianstr. 3 / Dachauplatz
93047 Regensburg
Tel. 0941 51319
info.benedickt-mueller@continentale.de

Thomas Müller

Zukunft ist 
jeden Tag
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Amtliche Mitteilungen 
des Landratsamtes 

Vorverkauf von 
Mini-Regensburg Pässen 
Vom 31.07.2023 bis 18.08.2023 findet in den Städti-
schen Sporthallen Nord wieder die Spielaktion der Stadt 
Regensburg „Mini-Regensburg“ statt. Der allgemeine 
Vorverkauf wird ab 26.06.2023 stattfinden. Der Mini-
Regensburg-Pass kostet 15 Euro. 
Die Gemeindeverwaltung Tegernheim hat sich bereit 
erklärt, den Vorverkauf der Mini-Regensburg-Pässe für 
die Tegernheimer Kinder vom 26.06. bis einschließlich 
28.07.2023 mit zu übernehmen. Die Pässe sind im Rat-
haus während der gewohnten Öffnungszeiten zu erwer-
ben. Wir wünschen viel Spaß! 

Mit EU-Unterstützung zur 
nachhaltigen Gastlichkeit 
Als einer von 70 Teilnehmern in ganz Europa – und 
sechs in Ostbayern – hatte sich das Walhalla Hotel 
Höferer aus Tegernheim im vergangenen Jahr für ein 
Projekt der Europäischen Union (EU) qualifiziert, mit 
dem touristische Betriebe beim Ausbau eines nachhal-
tigen Managements unterstützt werden. Nun wurde das 
Hotel als mustergültiger Betrieb mit dem EU-Ecolabel 
ausgezeichnet.  
Immer mehr Gäste und Urlauber legen Wert auf sanften 
und nachhaltigen Tourismus, umweltfreundliches Res-
sourcen-Management sowie auf regionale Erzeugnisse. 
Das Projekt European Tourism Going Green 2030 
(ETGG) setzt hier an und will kleinere und mittlere Un-
ternehmen im Bereich Tourismus bei der Umsetzung 
von Nachhaltigkeit unterstützen. Ziele sind dabei unter 
anderem, ein europaweites Nachhaltigkeitsnetzwerk zu 
etablieren und Strategien für einen nachhaltigen europä-
ischen Tourismus zu entwickeln. Insgesamt sechs Län-
der waren am EU-weiten Projekt beteiligt.  
„Der Prozess zur Erreichung des Gütesiegels war an-
strengend, hat sich aber gelohnt“, so Gerald Höferer, 
der Inhaber des Walhalla Hotels Höferer in Tegernheim. 
Seinen Worten zufolge hat Nachhaltigkeit schon immer 
seine Lebensphilosophie geprägt. „Wir kommen aus 
dem Forstbereich. Unsere Denkweise ist nicht – wie bei 
vielen Gewerbe- und Industriebetrieben üblich – eine 
quartalsmäßige Betrachtung der Wirtschaftlichkeit, son-
dern wir denken in Zeiträumen wie Förster in Generati-
onen“, erklärt der Hotelier. Deshalb habe sein Hauptau-
genmerk nicht einer kostengünstigen, sondern nachhal-
tigen Bauweise seines Hotels gegolten. „Materialien wie 
Ziegel, Holz, Lehm und Naturstein oder Baumwolle sind 
Baustoffe, die schon Jahrhunderte lang verwendet wer-
den. Diese wurden so ausgewählt, dass sie gut für die 
Gäste und die Umwelt sind und im Falle eines Rück-
baus zu 99 Prozent wieder recycelt werden können“, 
erläutert Höferer.  
Ausgezeichnete Wärmedämmung, hervorragender 
Schallschutz, vorbildliches Energiemanagement mit 
positiver Energiebilanz, Wassersammlung über Zister-

nen, Bewegungssensoren in viel frequentierten Berei-
chen, umweltschonende Reinigungsmittel, die Koopera-
tion mit regionalen Firmen und Lieferanten sind weitere 
beispielhafte Inhalte seines Betriebskonzeptes, das für 
einen niedrigen CO2-Fußabdruck sorgt. „Die Anstren-
gungen in punkto Nachhaltigkeit sind somit ein wichtiger 
Schritt, um den Gästen ein bestmögliches Wohlfühler-
lebnis zu geben“, so Höferer. 
Veronika Perschl, die Nachhaltigkeitsbeauftragte des 
Tourismusverbandes Ostbayern, hat das Projekt in 
Ostbayern betreut. Ostbayern war neben der Eifel der 
einzige Partner aus Deutschland. „Sechs von einer Jury 
ausgewählte Betriebe aus Ostbayern wurden auf dem 
Weg der Nachhaltigkeit begleitet, mussten viele Krite-
rien erfüllen, an drei Workshops teilnehmen und sich 
schließlich für ein gängiges Umweltsiegel entscheiden“, 
erläuterte Perschl und gratulierte dem Hotel Höferer 
zum EU-Ecolabel. Für den Landkreis Regensburg be-
glückwünschte Tourismusreferentin Susanne Kamme-
rer die Familie Höferer: „Der ökologische Fußabdruck 
entlang der touristischen Servicekette spielt eine immer 
stärkere Rolle, was auch immer mehr Gäste bei ihrer 
Unterkunftswahl als selbstverständlich voraussetzen. 
Wir freuen uns daher sehr, dass sich das Hotel Höferer 
als Vorbildbetrieb für Nachhaltigkeit dem Thema ange-
nommen hat.“ Kammerer hofft, dass sich auch im Land-
kreis Regensburg immer mehr Betriebe dazu auf den 
Weg machen. 

Veronika Perschl (Tourismusverband Ostbayern, 
rechts) und Susanne Kammerer (Tourismusreferentin 
Landkreis Regensburg, links) gratulierten Gerald Höfe-
rer zur Auszeichnung seines Hotels in Tegernheim mit 
dem EU-Ecolabel (Foto: Verena Wanninger) 
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Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde 

Standorte der Defibrillatoren 
• Ausfahrtstor des Feuerwehrgerätehauses
• Eingangstür der Mehrzweckhalle
• Eingangsbereich der Raiffeisenbank

Fundsachen 
Fundsache Funddatum Fundort 

1 Schlüsselbund  15.03.2023 Gewerbegebiet Nord 

1 Fahrrad  21.03.2023 Ringstraße 

1 Fahrrad  31.03.2023 Kirchstraße 

2 Fahrräder 04.04.2023 Hauptstraße 

1 Brille 07.04.2023 Schulstraße 

1 Fahrrad  13.04.2023 Gluckstraße 

1 Kette 
mit Anhänger 16.04.2023 Grundschule 

1 Uhr 25.04.2023 Böhmerwaldstraße 

1 Schlüsselbund 01.05.2023 Wassergasse 

1 Turnbeutel 
mit Inhalt 04.05.2023 Ringstraße 

1 Handtasche 08.05.2023 Ringstraße 

1 Rucksack 25.05.2023 Bushaltestelle 
Hauptstraße 

Wir bitten Sie, zur Abholung beim Fundamt telefonisch 
einen Termin zu vereinbaren. 

Notfalldose 
Vom Landkreis finanzierte Not-
falldosen können direkt bei der 
Gemeinde Tegernheim abgeholt 
werden. In der Notfalldose wer-
den wichtige Informationen zum 
Gesundheitszustand notiert. Der 
Rettungsdienst sucht im Fall ei-
nes Einsatzes gezielt nach der 
Notfalldose in der Kühlschranktür 
und kann dann aufgrund der an-
gegebenen Informationen ent-
sprechende Rettungsmaßnahmen 
einleiten. 

Entsorgungskalender für 2023 und 
Online Entsorgungsdatenbank 
Auf der Homepage der Gemeinde (www.tegernheim.de) 
oder bei der Firma Meindl (www.entsorgungsdaten.de) 
können die Daten abgefragt werden. 

Elektronischer 
Veranstaltungskalender 
Auf der Gemeindehomepage www.tegernheim.de auf 
der Startseite unter Freizeit und Tourismus, Unterpunkt 
Veranstaltungskalender, können Sie gerne Ihre Termine 
für Veranstaltungen, wie Sportveranstaltungen, Jahres-
hauptversammlungen, Neuwahlen, Jubiläen, Pfarrfest, 
Weihnachtsfeiern, Kulturveranstaltungen usw. selber 
eingeben. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit. 

Lärmschutzverordnung 

Hinweis des Gewerbeamtes 
Gemäß § 14 Abs. 1 der Gewerbeordnung hat jeder 
Gewerbebetreibende eines stehenden Gewerbes den 
Beginn, die Verlegung, die Änderung der Tätigkeit und 
die Aufgabe des Gewerbes rechtzeitig, d.h. vorher oder 
gleichzeitig, beim Gewerbeamt der Gemeindeverwal-
tung anzuzeigen. Wer dieser Verpflichtung nicht nach-
kommt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkei-
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ten sind laut Gewerbeordnung mit Verwarnungsgeld 
oder Geldbuße zu ahnden. 

Hundekot 
Aus gegebenen Anlässen weist die Gemeindeverwaltung 
Tegernheim zum wiederholten Male darauf hin, dass 
Verunreinigungen durch Hunde vom Hundehalter zu 
vermeiden bzw. unverzüglich zu beseitigen sind. Durch 
viele frei herumlaufende Hunde werden auch die Felder 
und Wiesen mit Hundekot teilweise stark verunreinigt. 
Dies kann für die Landwirte (durch verunreinigtes Futter) 
zu erheblichen Schwierigkeiten bei der Milcherzeugung 
führen. 
Die Gemeindeverwaltung Tegernheim appelliert des-
halb an alle Hundehalter sich rücksichtsvoll zu verhalten 
und vermeidbare Beeinträchtigungen zu unterlassen. 
Die Verwaltung bittet auch, die zur Verfügung gestellten 
Hundekotbeutel zu benutzen und ordnungsgemäß zu 
entsorgen. 

Mitwirkungspflicht des 
Wohnungseigentümers 
Die Mitwirkungspflicht des Wohnungseigentümers bei 
der Anmeldung und bei der Abmeldung (z.B. beim 
Wegzug in das Ausland) wurde wiedereingeführt. Damit 
können so genannte Scheinanmeldungen wirksamer 
verhindert werden. Die Wohnungseigentümer müssen 
den Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug 
schriftlich bestätigen. Die Wohnungsgeberbestätigung 
ist stets bei der Anmeldung in der Meldebehörde vorzu-
legen. Eine Wohnungsgeberbescheinigung kann bei der 
Gemeindeverwaltung im Rathaus abgeholt werden. Im 
Internet auf der Homepage www.tegernheim.de ist die-
se Bescheinigung auch bei den Formularen hinterlegt. 

Rückschnitt von Bäumen, 
Hecken und Sträuchern 
Die Wintermonate eignen sich starke Rückschnitte von 
Hecken, Sträuchern und Bäumen vorzunehmen. Ein 
radikaler Rückschnitt oder das Entfernen einer Hecke 
ist nur in der Zeit von Oktober bis Februar erlaubt, damit 
Vögel nicht beim Brüten gestört werden. In diesem Zeit-
raum dürfen auch Bäume und Äste geschnitten werden. 

Bitte nutzen Sie die Zeit, die Bäume, Hecken und 
Sträucher so zu schneiden, dass ein schnelles wuchern 
in den öffentlichen Verkehrsraum unterbunden wird. Die 
Verkehrssicherheit im Straßenraum ist zu gewährleis-
ten.  

Wertstoffhof Tegernheim 
sammelt alte Brillen 
Seit 30. Juli 2021 können auf unserem Wertstoffhof in 
Tegernheim in einem separaten Annahmebehälter auch 
alte, noch brauchbare Brillen abgegeben werden.  

Weltweit landen viele Millionen funktionsfähige Brillen 
im Abfall, weil sie für ihre Besitzer keine ausreichende 
Sehhilfe mehr darstellen oder ganz einfach „aus der 
Mode“ gekommen sind. Gleichzeitig gibt es aber auch 
Millionen bedürftiger Menschen, die aufgrund einer 
Sehbeeinträchtigung dringend eine Brille bräuchten.  
Um dem entgegenzuwirken, werden die auf dem Wert-
stoffhof Tegernheim eingesammelten Brillen an die 
caritative Organisation „BrillenWeltweit“ weitergeleitet. 
Diese Vereinigung sortiert, reinigt, prüft, vermisst, über-
arbeitet und registriert die Brillen und versendet sie 
schließlich kostenlos in die Dritte Welt. Möglich ist das, 
weil „BrillenWeltweit“ hier unter anderem auch Lang-
zeitarbeitslose einbindet, denen damit die Wiederein-
gliederung in das Berufsleben erleichtert werden soll.  
Landrätin Tanja Schweiger und die Abfallwirtschaft des 
Landkreises Regensburg haben sich gerne bereit er-
klärt, diese sinnvolle Kampagne auf dem Wertstoffhof 
Tegernheim zu unterstützen.  
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Grundstücke
gesucht

bevorzugt im Stadtgebiet und im
Umland von Regensburg

Guggenberger GmbH
Herr Florian Pehl
Mintrachinger Straße 5 | 93098 Mintraching
Tel.: +49 9406 28-0 | info@guggenberger-bau.de

Wir bieten:
▶ Attraktive Bewertung Ihrer Immobilie
▶ Schnelle und zuverlässige Abwicklung
▶ Professionelle Zusammenarbeit

▶ Baugrundstücke mit/ohne Altbestand
▶ Gewerbeflächen mit/ohne Altbestand
▶ Bauerwartungsland
▶ Land- und forstwirtschaftliche Flächen
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Werbung   
bringt Erfolg! 
Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen 
im Mitteilungsblatt Tegernheim. 
Hr. Graf o. Fr. Beutl freuen sich auf Ihren Anruf. 
Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder 95 20 18 
Hans-Joachim.Graf@tegernheim.de 

Steuererklärung? 
Kein Problem. 

Verschenken Sie kein Geld, 
denn  ohne  Einkommen‐
steuererklärung  gibt  es 
keine Rückzahlung! 
Eine  kostengünstige Alter‐
native  zum  Steuerberater 
kann die  Zuhilfenahme ei‐
nes Lohnsteuerhilfevereins 
sein. 
Ute  Wachholz  berät  Mit‐
glieder  begrenzt  nach  § 4 
Nr. 11  StBerG und erstellt 
dann  die  Einkommensteu‐
ererklärung. 

Altbayerischer 
Lohnsteuerhilfeverein 

e.V.

Beratungsstellenleiterin 
Ute Wachholz 

Hauptstr. 50 a 
93105 Tegernheim 

Tel.: (09403) 9556023 
www.wachholz. 
altbayerischer.de 

Telefon: 09403 954462
info@reisebuero-donaustauf.de
www.reisebuero-donaustauf.de

Reisebüro Donaustauf
Maxstraße 24
93093 Donaustauf

Öffnungszeiten:
Mo–Sa 9.00–13.00 Uhr, Di/Do/Fr 15.00–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Re isebüro

DONAUSTAUF

wir finden Ihren Traumurlaub…

� Kompetente & ausführliche Beratung in Urlaubsatmosphäre
        � Perfekter Service von Ihrer Anfrage bis zur Heimkehr

� Alle namhaften deutschen Veranstalter
� 20 Jahre touristische Erfahrung

        Igor Gorunov
Hermann-Gmeiner-Str.4
    93105 Tegernheim

m
     
aler Igor

Maler-und Lackierermeister

Mobil: 0176 32943294
Email: maler_igor@yahoo.com

Fassadengestaltung
Innengestaltung
Bodenbeläge
Tapezieren
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Gemeinderat  
und Bau-Ausschuss 

2. Gemeinderatssitzung
am 2. März 2023 
Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
In der nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 
19. Januar 2022 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
• Der Gemeinderat beschließt den Auftrag „Freianla-

gen“ für den geförderten Wohnungsbau Tegern-
heim an die Fa. Artinger GmbH & Co.KG aus
93083 Obertraubling zu vergeben.

• Der Gemeinderat beschließt den Auftrag „Grüngut-
sammelstelle“ an die Fa. Swietelsky aus 83278
Traunstein zu vergeben.

• Der Gemeinderat genehmigt den Erwerb von Stra-
ßengrund an der Tegernheimer Kellerstraße.

Schallschutz Kinderhaus –  
erforderliche Nachrüstung 
Nach einer Begehung und Gefährdungsbeurteilung im 
Beisein von Vertretern des Kreisjugendamtes wurde die 
Akustik in einigen Räumen im Kinderhaus beanstandet 
und eine Abstellung des unerwünschten Schallpegels 
gefordert.  
Die Verwaltung hat auf die Forderung des Kreisjugend-
amtes reagiert und ein Büro für Schallschutz und Akus-
tik beauftragt eine Schalldruckmessung, nach den aktu-
ellen Standards und Richtlinien, durchzuführen. Es 
ergibt sich aufgrund der Messergebnisse in 4 Räumen 
ein Handlungsbedarf. Die Kosten für das notwendige 
„schallschutztechnische Nachrüsten“ belaufen sich auf 
ca. 7.000 € brutto. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die notwendi-
gen schallschutztechnischen Maßnahmen im Kinder-
haus durchführen zu lassen. 

Anfrage Regionaler Planungsverband Regensburg:  
Ausbau der Windkraft in der Region Regensburg  
Die Gemeinde Tegernheim hat vom Regionalen Pla-
nungsverband Regensburg ein Schreiben erhalten. 
Hierin steht u.a. folgendes: 
„Nach den neuen gesetzlichen Vorgaben auf Bundes- 
und Landesebene sind die Regionalen Pla-
nungsverbände verpflichtet, stufenweise bis Ende 2027 
und Ende 2032 Vorranggebiete für die Errichtung von 
Windkraftanlagen auszuweisen. 
Gem. dem aktuellen Entwurf des LEP Bayern haben 
alle Planungsverbände in Bayern in einem ersten 
Schritt bis spätestens Ende 2027 mindestens 1,1 % der 
Regionsfläche als Vorranggebiet für die Errichtung von 
Windenergieanlagen (WEA) auszuweisen. Gelingt dies, 
sind WEA ab dem Zeitpunkt der Verbindlichkeitserklä-
rung der Regionalplanfortschreibung entprivilegiert, d.h. 
ohne Bauleitplanung nur mehr in den ausgewiesenen 
Vorranggebieten (d.h. den sog. Windeignungsgebieten 
(WeG)) zulässig. Gelingt dies nicht, entfallen alle ein-
schränkenden Landesregelungen (wie z.B. die 10H-
Regelung) und Windkraft wäre überall in Bayern privile-
giert.  

Bis 2032 muss der Anteil der Vorranggebiete bayern-
weit 1,8% betragen, wobei hierfür regional differenzierte 
Quoten vorgegeben werden sollen (für die Oberpfalz 
gehen wir dabei von einem Wert von mindestens 2 % 
aus). 
Ziel muss es deshalb sein, sobald wie möglich von Sei-
ten der Regionalplanung in enger Abstimmung mit den 
Kommunen und Fachstellen geeignete Vorranggebiete 
in der Größenordnung der zu erreichenden Quoten zu 
bestimmen.“ 
Der Gemeinderat soll somit die potentiellen Flächen 
prüfen und mitteilen, ob Gründe gegen eine Aufnahme 
bestehen. 
Im Gemeindebereich Tegernheim befindet sich ein Teil-
gebiet, welches von der Windgüte her besonders ge-
eignet für Windkraft ist. Es wird jedoch aufgrund des 
Beschlusses des Planungsausschusses am 15.11.2022 
nicht berücksichtigt, da das Restriktionskriterium „Land-
schaftsbildbewertung – Stufe 5 (gem. LfU)“ greift. Durch 
dieses Restriktionskriterium gehen in der gesamten 
Region zahlreiche potentiell gut geeignete Windener-
giestandorte verloren. Im Hinblick auf die dringende 
Erforderlichkeit des Ausbaus der erneuerbaren Ener-
gien für die Versorgungssicherheit für die Menschen 
und Unternehmen in der Region ist die Ausschlusswir-
kung des Kriteriums deshalb kritisch zu hinterfragen. Im 
Rahmen der Potenzialanalyse könnten die innerhalb 
des Restriktionskriteriums liegenden Flächen – ggf. als 
zusätzlicher Planfall – weiterhin vollständig beachtet 
werden. Im Planungsausschuss könnte dann über die 
verschiedenen Szenarien (mit/ohne Landschaftsbildbe-
wertung – Stufe 5) diskutiert werden.  
Der Gemeinderat (14 : 0 Stimmen) sieht die „Land-
schaftsbildbewertung – Stufe 5 (gem. LfU)“ aus seiner 
Sicht als zu stark gewichtet an. Im Rahmen der Poten-
zialanalyse sollen die innerhalb des Restriktionskriteri-
ums liegenden Flächen des Tegernheimer Gemeinde-
bereichs – ggf. als zusätzlicher Planfall – weiterhin voll-
ständig beachtet werden. Im Planungsausschuss kann 
dann über die verschiedenen Szenarien (mit/ohne 
Landschaftsbildbewertung – Stufe 5) diskutiert werden.  

Stromversorgung am "Festplatz zum 75. Grün-
dungsjubiläum des FC Tegernheim" 
Der FC Tegernheim feiert am 19.07.2024 – 21.07.2024 
sein 75-jähriges Gründungsfest. Es ist ein 3-tägiger 
Festzeltbetrieb geplant. Die Aufstellung des Festzeltes 
ist auf der Wiese, westlich des Bewegungsparcours 
vorgesehen.  
Der bestehende Stromanschluss ist für den vorgesehe-
nen Festbetrieb zu „schwach“ ausgelegt. Es ergeben 
sich zwei Lösungsansätze und zwar: 
• Ein zeitlich befristeter Stromanschluss, d.h. ein

provisorischer Anschluss für Festbetrieb und 
Schausteller 

• Neuer Anschluss (Verteilung) mit 240 KW Leistung
Die Wiese wurde bisher von den Ortsvereinen in weni-
gen Fällen für kleinere Feste genutzt. Nur der KRV hat 
jährlich seine Sonnwendfeier dort abgehalten.  
Der FC Tegernheim fragt nun an: 
• Soll der Platz Am Hohen Sand auch für die Abhal-

tung größerer Feste ausgelegt sein? 
• Wenn ja, wird dann die feste Stromversorgung von

der Gemeinde umgesetzt? 
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• Wenn nein, wer übernimmt die Kosten für die pro-
visorische Stromversorgung?

• Sollte keine feste Stromversorgung durch die Ge-
meinde umgesetzt werden, beantragt der FC Te-
gernheim hiermit die Übernahme der Kosten für die
provisorische Stromversorgung.

Die Kosten: 
• für eine provisorische Stromversorgung belaufen

sich hier die Kosten auf ca. 7.600 € (brutto) + die
1.000 € Strombereitstellungskosten von der RE-
WAG.

• Eine feste Verteilung mit 240 kW Leistung ist mit
ca. 32.000 € netto zu veranschlagen.

Der Gemeinderat lehnt einstimmig den Stromanschluss 
an der Wiese am Hohen Sand zu erweitern (Leistung 
240 KW) ab. 
Der Gemeinderat lehnt einstimmig den provisorischen 
Stromanschluss für das 75-jährige Gründungsfest (an 
der Wiese am Hohen Sand) in Höhe von ca. 7.600 € 
(brutto) zu übernehmen ab. 

Mechanische Turmuhr –
Ausstellungsstück im neuen Rathaus
Die Gemeinde Tegernheim besitzt eine mechanische 
Turmuhr, die im Bauhof gelagert wird. Das Uhrwerk ist 
vollständig und funktionstüchtig.
Die Verwaltung schlägt vor, das Uhrwerk mit Ziffernblatt 
und Pendel im Eingangsbereich des neuen Rathauses 
auszustellen bzw. aufzustellen.
Die Gemeinde würde damit ein Kunstwerk mit Bezug zu 
Tegernheim im Rathaus zeigen. Dies wäre ein 
„Stück Geschichte“, das präsentiert wird. Da nun 
die Planungen des Rathauses schon sehr weit 
fortgeschritten sind und sich bereits zur Möblierung 
Gedanken gemacht werden, ist es wichtig wie der 
Eingangsbereich des Rathauses gestaltet wird. Das 
Uhrwerk kann sichtbar an einer Wand aufgestellt  und 
an der Wand Ziffernblatt, Zeiger und Pendel montiert 
werden. Das Uhrwerk ist nicht durch Glas (Vitrine) 
zu schützen, da es sehr robust und unempfindlich 
ist. Die Geschichte zur Uhr kann in Schildern 
dokumentiert werden. Die Verwaltung hat die Kosten 
für die Überholung des Uhrwerks und Aufbau vor 
Ort, sowie „Präsentation“ schätzen lassen. Die Kosten 
betragen ca. 12.000 € brutto.
Der Gemeinderat beschließt mit 14 : 0 Stimmen die 
mechanische Turmuhr im neuen Rathaus aufstellen und 
die Überholung und nötigen Arbeiten durchführen zu 
lassen. 
Turmuhr am neuen Rathaus 
Die Planungen fürs neue Rathaus sind in den letzten 
Zügen, so ist noch zu klären, ob eine Uhr am Turm 
angebracht werden soll oder nicht. Wenn ja, welches 
Ziffernblatt ist gewünscht! 
Die Verwaltung hat Infos zu den Kosten einer Turmuhr 
eingeholt. Inkl. Montage des Zifferblatts, Montage des 
Fassadenmotorzeigertriebwerks, Montage der Zeiger, 
Einstellen und Inbetriebnahme der Turmuhr, aber ohne 
Gerüst und elektrische Leitungen belaufen sich die Kos-
ten auf ca. 8.500 €. 
Der Gemeinderat beschließt mit 14 : 3 Stimmen, dass 
eine Turmuhr am neuen Rathaus angebracht werden 
soll. 

Antrag auf Nutzung des Tegernheimer Wappens  
Der Förderverein Baierweinmuseum möchte den Bai-
erweinflyer neu auflegen und darin die jeweiligen Wap-
pen der Baierwein-Gemeinden voraussichtlich wieder in 
klein abbilden. 
Die Gemeinde Tegernheim ist Mitglied im Förderverein 
und das Weinanbaugebiet liegt ihr am Herzen. Tegern-
heim war ja einst eine große Winzergemeinde und der 
Weinbau prägte Tegernheim über Jahrhunderte. Die 
Gemeinde liegt im Anbaugebiet entlang der Donau 
(Baierwein).  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass das Te-
gernheimer Wappen im neuen Flyer des Baierweinmu-
seums verwendet werden darf.  

3. Gemeinderatssitzung
am 30. März 2023 
Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
In der nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 
02. März 2023 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
• Der Gemeinderat beschließt den Erwerb eines

Grundstücks.
• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die

Aufzugsanlage zum „Neubau Rathaus“ an die Fa.
OTIS GmbH Co. KG aus Regensburg zu vergeben.

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die
Baumeisterarbeiten zum „Neubau Rathaus“ an die
Fa. H. Schraufstetter aus Donaustauf zu vergeben.

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für den
Baustrom zum „Neubau Rathaus“ an die Fa. Wolf-
seher & Schmid GmbH aus Nittendorf zu verge-
ben.

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zum
Schallschutz in den Räumen des Kinderhauses an
die Firma „CANOR Schallschutz GmbH“ aus
Adelsdorf/Aisch zu vergeben.

• Der Gemeinderat beschließt, eine durch die Baulei-
tung freigegebene Nachtragsforderung der Firma
KS-Bau zu genehmigen.

• Der Gemeinderat beschließt, die durch die Baulei-
tung freigegebene Nachtragsforderung der Firma
Max Hofmann zu genehmigen.

• Der Gemeinderat beschließt, die Wohnungsverwal-
tung an das katholische Wohnungsbau- und Sied-
lungswerk der Diözese Regensburg GmbH zu ver-
geben.

Verabschiedung des Haushaltsplanes 2023;  
Haushaltssatzung; Finanzplan 2022 bis 2026;  
Stellenplan und Stellenübersicht  
Der Haushaltsplan 2023 wurde mit dem Personal- und 
Finanzausschuss am 14. März 2023 mit den anwesen-
den Ausschussmitgliedern erörtert. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Entwurf 
der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023, als 
Satzung. Der Satzungsentwurf ist Bestandteil dieses 
Beschlusses. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegen-
den Finanzplan und das ihm zugrundeliegende Investi-
tionsprogramm für die Jahre 2022 bis 2026. 
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Der Gemeinderat beschließt mit 15 : 0 Stimmen, den 
als Entwurf zugegangenen Stellenplan mit Stellenüber-
sicht. 

Vorstellung Energienutzungsplan  
Landkreis Regensburg  
Das Institut für Energietechnik IfE GmbH an der Ost-
bayerischen Technischen Hochschule Amberg-Weiden 
hat im Bearbeitungszeitraum von Juni 2021 bis Dezem-
ber 2022 den digitalen Energienutzungsplan für den 
Landkreis Regensburg erstellt. 
Die Erstellung des Energienutzungsplans erfolgte im 
Auftrag des Landkreises und in Kooperation mit allen 
Städten, Märkten und Gemeinden. Das Projekt wurde 
durch das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie gefördert.  
Der Energienutzungsplan zeigt den Ist-Zustand und das 
„Entwicklungspotential“ im Landkreis Regensburg auf. 
Im Kapitel 6 sind die Kommunenspezifischen Ergebnis-
se aufgeführt.  
Bürgermeister Kollmannsberger stellte den Energienut-
zungsplan vor, insbesondere die Ergebnisse für Te-
gernheim. 

Antrag der FWG zur Erstellung  
einer Gemeinwohlbilanz  
Die Fraktion der FWG stellt den Antrag zur Erstellung 
einer Gemeinwohlbilanz als wertebasiertes Messin-
strument nachhaltiger Entwicklung für die Gemeinde 
Tegernheim. Die Verwaltung schlägt vor, eine Ar-
beitsgruppe aus dem Gemeinderat zu benennen 
mit einer/m Sprecher/in, der die Treffen und das 
„Vorgehen“ organisiert. Die Verwaltung ist natür-
lich auch bei den Treffen anwesend und erledigt 
entsprechend die Aufgaben, die sie betrifft. 
Der Gemeinderat beschließt mit 10 : 5 Stimmen eine 
Arbeitsgruppe einzurichten. Die Benennung der Mitglie-
der erfolgt in der nächsten Gemeinderatssitzung. 

Anfrage des FC Tegernheim auf Erstellung  
einer Tribüne am Sportgelände  
Die Fußballabteilung plant am Sportgelände am Hohen 
Sand den Bau einer Tribüne. Die Kosten übernimmt ein 
Sponsor des Vereins. Der FC Tegernheim fragt nach, 
ob eine Umsetzung erfolgen kann. 
Der Gemeinderat kann sich eine Tribüne am Sportplatz 
vorstellen (einstimmig). Ein Bauantrag ist einzureichen 
und eine Nutzungsvereinbarung mit dem FC Tegern-
heim und der Gemeinde Tegernheim vorzubereiten. 

Auslastung der Kinderkrippen 
und Kindergärten 2023/2024 
Für das Kindergarten- und Kinderkrippenjahr sind die 
Anmeldungen bereits erfolgt. Die Zuteilung der Kinder 
wurde am 23.03.2023 mit den Leiterinnen der Kitas 
besprochen und das Ergebnis zur Personalsituation 
wurde dem Gemeinderat vorgestellt. 

4. Gemeinderatssitzung
am 20. April 2023 
Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
In der nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 
30. März 2023 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag „Gerüst-
bauarbeiten für den Neubau Rathaus“ an die Fa.
Kerscher Gerüstbau GmbH aus 94348 Atting-
Rinkam zu vergeben.

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag „Zaunan-
lage Grüngutsammelstelle“ an die Fa. Wengler e.K.
Zaun- und Toranlagen aus 93426 Roding zu ver-
geben.

Baumodell für "Neubau Feuerwehrgerätehaus"  
Der Finanzplan bis 2026 ist aufgestellt bzw. wurde in 
der letzten GR-Sitzung verabschiedet. Dieser enthält 
die Kosten für den Bau eines neuen Feuerwehrgerä-
tehauses. 
Die Machbarkeitsstudie ist abgeschlossen und ergab, 
dass das neue FW-Gerätehaus am Standort „Gewerbe-
gebiet Nord“ umgesetzt werden kann. 
Als nächstes steht die „Suche“ nach einem Architektur-
büro an, d.h. VgV-Verfahren ist einzuleiten. Der jetzige 
Zeitpunkt wäre günstig, Leistungen zu vergeben, die 
von Dienstleistern angeboten werden. Hierzu gibt es 
entsprechende „Baumodelle“, welche die Kommunen 
entlasten bzw. unterstützen. Herr Henfling von Bayern-
grund stellte das entsprechende „Baumodell“ vor. 

Erhöhung der Genossenschaftsanteile  
für die „Kommunale Energie Regensburger 
Land“ (KERL) 
Die Kommunale Energie Regensburger Land eG – 
KERL eG – wurde 2011 gegründet. Alle 41 kreisangehö-
rigen Kommunen und der Landkreis Regensburg sind 
Mitglieder dieser Genossenschaft. Zweck der Genos-
senschaft ist laut Satzung die Konzeption, Planung, 
Erstellung und der Betrieb von Anlagen zur Erzeugung 
regenerativer Energien in der Region Stadt und Land-
kreis Regensburg, der Absatz der erzeugten Energie, 
die Beteiligung an Anlagen zur Erzeugung regenerativer 
Energien usw. Explizit wird in der Satzung auch die 
Möglichkeit eine Kooperation mit Dritten und hier insbe-
sondere mit Bürgergenossenschaft/en Region Regens-
burg angesprochen. 
Die KERL eG wird ihre Aktivitäten im Bereich der Er-
zeugung regenerativer Energien vor Ort erhöhen. Dazu 
ist eine Erhöhung der Genossenschaftsanteile notwen-
dig, um mit dieser finanziellen Ausstattung erste Projek-
te anzustoßen und in eine Umsetzung mit Kooperati-
onspartnern zu führen. Von jeder Gemeinde sollten 10 
Euro je Einwohner eingezahlt werden.  
Der Gemeinderat beschließt mit 15 : 2 Stimmen die Er-
zeugung von Strom, Wärme usw. aus regenerativen 
Energiequellen in der Region zu unterstützen. Die Wert-
schöpfung im Bereich der erneuerbaren Energien soll 
möglichst vor Ort bleiben. Über ein verstärktes finanziel-
les Engagement bei der Kommunalen Energie Regens-
burger Land eG - KERL eG - soll dies für die Kommunen 
erreicht werden. Über regionale Bürgergenossen-
schaften (z. B. BERR eG) kann eine Beteiligung der Bür-
gerinnen und Bürger erfolgen. 
Die Gemeinde beteiligt sich daher mit einem Betrag von 
10 Euro je Einwohner/in d.h. mit 57.000 Euro, an der 
Kommunalen Energie Regensburg Land eG - KERL eG. 
Der Bürgermeister wird beauftragt 57 Anteile neu zu 
zeichnen. 



25 

Der Bürgermeister hat jährlich, nach der stattgefunde-
nen Hauptversammlung der Genossenschaft, einen 
Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Genehmigung "Nutzungsvertrag Tribüne" 
Die Fußballabteilung plant am Sportgelände am Hohen 
Sand den Bau einer Tribüne. In der GR-Sitzung vom 
30.03.2023 wurde die Verwaltung beauftragt eine Nut-
zungsvereinbarung mit dem FC Tegernheim und der 
Gemeinde Tegernheim vorzubereiten. Ein Entwurf wur-
de vorgelegt. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit dem FC 
Tegernheim eine „Nutzungsvereinbarung Tribüne“ zu 
schließen. Der beiliegende Entwurf wird noch entspre-
chend der Änderungswünsche angepasst. 

"Beteiligung" an Regensburg Marketing  
Das Handlungsfeld 14 „Gemeinsames Marketing der 
Region Regensburg“ wurde im Rahmen des Entwick-
lungskonzeptes für die Region Regensburg einstimmig 
vom Stadtrat der Stadt Regensburg und vom Kreistag 
beschlossen. In vielen Gesprächen, Workshops und 
Diskussionen wurde in gemeinschaftlicher Arbeit ein 
ausführlicher Businessplan erstellt, der die Weichen 
stellen soll für das zukünftige Regensburg Marketing. 
Damit wird ein aktives Instrument geschaffen für die 
gemeinsame Bewerbung des Landkreises und der 
Stadt. 
Der Gemeinderat (16 : 1 Stimmen) sieht die Erweite-
rung des Stadtmarketing Regensburg zum „Regensburg 
Marketing“ als zielführend und erklärt den Beitritt zum 
„Regensburg Marketing“. Die Kosten belaufen sich auf 
ca. 3500 € pro Jahr.  

Arbeitskreis "Gemeinwohlbilanz" 
In der Gemeinderatssitzung vom 30.03.2023 beschloss 
der Gemeinderat eine Arbeitsgruppe für die Erstellung 
einer Gemeinwohlbilanz einzurichten. Der Gemeinderat 
legt folgende Besetzung der Arbeitsgruppe fest:  
Olga Hosp (Verwaltung) 
Mazzotta Roberto 
Beier Jürgen  
Weigert Maria 
Nick Pascal 

2. Sitzung des Bauausschusses
am 16. März 2023 
Bauvorbescheid zum Bebauungskonzept,  
Fl.Nr. 3224, Weinbergstraße 60 
Der Antragsteller plant, das Grundstück in 10 Parzellen 
zu teilen. Davon werden zwei Parzellen mit Einfamilien-
häusern bebaut, die restlichen Parzellen mit Doppel-
häusern. 
Die Gebäude haben eine Grundfläche von ca. 70 bis 90 
m². Die Bauweise ist offen und mit E+1+D geplant. Die 
Gebäude erhalten ein Satteldach. Es sollen insgesamt 
10 Wohneinheiten entstehen. Die Stellplätze werden 
neben den Gebäuden als Doppelgarage untergebracht. 
Das Grundstück ist ca. 3851 m² groß und liegt in einem 
Bereich ohne Bebauungsplan. Das Vorhaben ist folglich 
nach § 34 BauGB zulässig, soweit es sich in die Eigen-
art der näheren Umgebung einfügt und die Erschlie-
ßung gesichert ist. 

Die Einhaltung der örtlichen Vorschriften muss bei den 
einzelnen Bauanträgen eingehalten werden, ebenso die 
Bestimmungen des § 34 BauGB. 
Der Bauausschuss erteilt einstimmig dem Bebauungs-
konzept das gemeindliche Einvernehmen. Die Einhal-
tung der örtlichen Vorschriften muss bei den einzelnen 
Bauanträgen eingehalten werden, ebenso die Bestim-
mungen des § 34 BauGB. Die Bebauung muss dem 
natürlichen Gelände angepasst werden. Südlich dürfen 
keine Einfriedungen oder Stützmauern entstehen. 

Bauantrag zur Umnutzung eines  
Zweifamilienhauses in ein Dreifamilienhaus,  
Fl.Nr. 772, Altdorferstr. 30 
Der Antragsteller plant sein bestehendes Zweifamilien-
haus als Dreifamilienhaus zu nutzen. 
Das Bestandsgebäude hat eine Wohnfläche von ca. 
263,20 m² und wird laut den angegebenen Baukosten 
nicht baulich verändert. Zwei Carports sowie ein Stell-
platz nördlich hinterm Haus sind vorhanden.  
Das Grundstück ist ca. 645 m² groß und liegt in einem 
Bereich ohne Bebauungsplan. Der Bauausschuss lehnt 
mit 11 : 0 Stimmen die Umnutzung eines Zweifamilien-
hauses in ein Dreifamilienhaus ab.  

Bauantrag zur Errichtung von zwei Balkonen,  
Fl.Nr. 170, Wiedmannstr. 15 
Der Antragsteller plant südlich des Gebäudes den Be-
standsbalkon abzureißen und zwei neue Balkone zu 
errichten.  
Das Bestandsgebäude hat eine Grundfläche von ca. 
110 m², verfügt über eine Wandhöhe von 7,31 m. Ein 
Balkon verfügt über eine Grundfläche von 10,85 m².  
Der Bauausschuss erteilt einstimmig dem Abbruch ei-
nes Balkons und der Errichtung von zwei neuen Balko-
nen das gemeindliche Einvernehmen.  

Bauvorbescheid zur Errichtung eines Anbaus mit 
zwei Wohneinheiten, Fl.Nr. 340/4, Weinbergstr. 18 
Der Antragsteller plant östlich die Errichtung eines An-
baus mit zwei Wohneinheiten zu errichten.  
Das Gebäude hat eine Grundfläche von 232 m², der 
Anbau selber hat eine Grundfläche von 70 m², verfügt 
über eine Wandhöhe von 6,70 m, eine Firsthöhe von 
9,70 m und zwei Vollgeschossen (Bauweise offen). Der 
Anbau erhält wie das vorhandene Gebäude ein Sattel-
dach. Es sollen zwei neue Wohneinheiten entstehen, 
insgesamt fünf. 11 Stellplätze werden nördlich vom 
Grundstück sowie im Osten und Westen des Hauses 
untergebracht.  
Der Bauausschuss lehnt einstimmig die Errichtung ei-
nes Anbaus mit 2 Wohneinheiten ab.  

Bauantrag zum Einbau einer Dachgaube,  
Fl.Nr. 867/6, Gluckstraße 2 
Der Antragsteller plant an der nördlichen Seite des 
Hauses eine weitere Dachgaube zu errichten.  
Die Dachgaube hat eine Höhe von ca. 2,2 m und eine 
Länge von ca. 5,2 m. Vom Aussehen orientiert sich die 
neue Dachgaube an die bereits bestehende. Es werden 
zwei Doppelfenster eingebaut und die neue Gaube 
erhält ebenso ein Satteldach.  
Der Bauausschuss erteilt mit 11 : 0 Stimmen dem Neu-
bau einer weiteren Dachgaube das gemeindliche Ein-
vernehmen.  
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3. Sitzung des Bauausschusses
am 4. Mai 2023 
Verlängerung eines Bauvorbescheids zur Sanierung 
eines bestehenden Wohnhauses mit Erweiterung, 
Fl.Nr. 3675, Erdbeerweg 19 (Keilberg) 
Die Planung ist zum gemeindlichen Einvernehmen vom 
09.05.2019 exakt gleichgeblieben. Die Zweckvereinba-
rung zur Abwasserbeseitigung auf dem Teilgrundstück 
wurde am 17. Mai 2022 erlassen. 
Der Bauausschuss erteilt einstimmig dem Verlänge-
rungsantrag auf Bauvorbescheid zur Sanierung eines 
bestehenden Wohnhauses mit Erweiterung, Fl.Nr. 
3675, Erdbeerweg 19 (Keilberg) das gemeindliche Ein-
vernehmen, soweit die bestehende Bebauung durch ein 
Baugenehmigungsverfahren legalisiert ist. 

Bauantrag zum Umbau eines bestehenden  
Einfamilienhauses und Anbau von Wohnraum, 
Fl.Nr. 116, Ringstraße 50 
Das Gebäude hat eine Grundfläche von 135 m², der 
Anbau verfügt über eine Wandhöhe von ca. 3,80 m und 
einem Vollgeschoss (Bauweise offen). Es soll insge-
samt eine Wohneinheit entstehen. Zwei Stellplätze sind 
jeweils in und neben der Garage untergebracht. 
Vom Bestandsgebäude bleibt nur das westliche Wohn-
haus bestehen. Das östliche Gebäude sowie der südli-
che Holzbalkon werden abgerissen.  
In der Sitzung vom 02.02.2023 wurde der Bauantrag 
abgelehnt, aufgrund des Einfügens und der Zufahrt. 
Nun erfolgte eine Umplanung und beide Gebäude er-
halten nun ein Satteldach damit es sich in die nähere 
Umgebung einfügt und das Ortsbild nicht beeinträchtigt 
ist.  
Die Zufahrt wurde nicht umgeplant, da die Erschließung 
gesichert sei.  
Das Landratsamt bittet um erneute Abstimmung, da das 
Vorhaben nun als genehmigungsfähig angesehen wird.  
Der Bauausschuss verweigert mit 9 : 2 Stimmen dem 
Umbau eines bestehenden Einfamilienhauses und dem 
Anbau von Wohnraum sowie dem Neubau einer Gara-
ge und einem Stellplatz das gemeindliche Einverneh-
men.  

Bauantrag zum Neubau eines Firmengebäudes  
mit Büros, gewerblichen Lagerflächen und Betriebs-
leiterwohnung sowie der Neubau einer Mehrzweck-
halle, Fl.Nr. 580/13, Gewerbegebiet Nord 18 
Am 30.07.2013 erteilte das Landratsamt Regensburg 
für das Grundstück eine Baugenehmigung zum Neubau 
einer Pension Garni mit Betriebsleiterwohnhaus, Büros 
und Garagen unter der Auflage, dass die Pension Garni 
innerhalb von vier Jahren errichtet werden muss. Der 
Eigentümer errichtete daraufhin das derzeitige Be-
standsgebäude, welches aus einem Wohnhaus und 
gewerblicher Flächen besteht.  
Am 21.12.2017 wurde der Neubau eines Apparte-
menthotels mit Frühstückraum und 8 Stellplätzen ge-
nehmigt. Das Appartementhotel wurde jedoch bis heute 
nicht errichtet. 
Da folglich die Auflage der Baugenehmigung für das 
Bestandsgebäude bis heute nicht erfüllt wurde, ist eine 
Genehmigung einzuholen.  

Aus diesem Grund hat der Antragsteller nun einen An-
trag eingereicht, in dem er jetzt den Neubau eines Fir-
mengebäudes mit Büros, gewerblichen Lagerflächen 
und Betriebsleiterwohnung sowie den Neubau einer 
Mehrzweckhalle zu errichten plant.  
Der Bauausschuss verweigert einstimmig dem Bauan-
trag zum Neubau eines Firmengebäudes mit Büros, 
gewerblichen Lagerflächen und Betriebsleiterwohnung 
sowie der Neubau einer Mehrzweckhalle Fl.Nr. 580/13, 
Gewerbegebiet Nord 18, das gemeindliche Einverneh-
men.  

Bauantrag zur Überdachung einer bestehenden 
Terrasse, Fl.Nr. 3110/8, Weinbergstr. 54 a  
Der Antragsteller plant südlich vom Bestandshaus seine 
bestehende Terrasse zu überdachen.  
Die Terrassenüberdachung hat eine Grundfläche von 
21,42 m², verfügt über eine Wandhöhe von 2,80 m. Die 
Terrassenüberdachung erhält ein Flachdach. Im Zuge 
der Antragstellung wurden Planabweichungen zur be-
reits genehmigten Terrasse festgestellt.  
Der Bauausschuss erteilt einstimmig der Terrassen-
überdachung sowie der bestehenden Terrasse das 
gemeindliche Einvernehmen. Den erforderlichen Befrei-
ungen wird zugestimmt.  

Widmung von Straßen - 
Erweiterung der Straße "Zur Adlerseige" 
Die Straße „Zur Adlerseige“ wurde südlich der Fl.Nr. 
3469/3 in Richtung Osten, bis zur Fl.Nr. 3467 um 70 m 
erweitert. Dadurch wurden die Anwesen mit den 
Fl.Nr.3469/5, 3467/1 erschlossen. Bisher wurde dieses 
Straßenstück noch nicht als öffentliche Straße gewid-
met. 
Der Bauausschuss beschließt einstimmig die neu ge-
baute Verlängerung der Straße „Zur Adlerseige“ zu 
einer Ortsstraße nach Art. 46 BayStrWG zu widmen. 

Antrag auf isolierte Befreiung  
zum Neubau von zwei Fertiggaragen, 
 Fl.Nr. 2944, Fichtelgebirgsstr. 4 
Der Antragsteller plant an der östlichen Grundstücks-
grenze eine zweite Einfahrt mit zwei Fertiggaragen zu 
errichten.  
Die Garagen haben gemeinsam eine Grundfläche von 
36,24 m², verfügt über eine Wandhöhe von 2,68 m. Das 
Gebäude erhält ein Flachdach mit innenliegender Ent-
wässerung.  
Der Bauausschuss erteilt einstimmig dem Antrag auf 
Neubau von zwei Fertiggaragen das gemeindliche Ein-
vernehmen. Der Erteilung von isolierten Befreiungen 
wird zugestimmt. Die Garagenzufahrt muss aus Rasen-
gitter bzw. eine wassergebundene Tragschicht erhalten. 
Es ist zu empfehlen, dass Flachdach mit extensiver 
Begrünung auszugestalten. 
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Aktives Tegernheim
Rathausneubau 

Südansicht des neuen Rathauses.   (Plan: karlundp) 

Lageplan des zu bauenden Rathauses in der Ringstraße 44 und 46 (schraffiert).  (Plan: karlundp) 
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Auf den freien Grundstücken links und rechts vom „Siegert-Gangerl“ entsteht das neue Rathaus. 
(Foto: Hans-Joachim Graf) 

Am 20. März fand westlich des Feuerwehrgerätehauses der Spatenstich für das neue Rathaus statt. Die Bauarbeiten 
begannen am 25. Mai.                                                                                                                       (Foto: Martin Jäger) 
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Gemeindeverwaltung – Verabschiedung von Frau Anna Maria Weke 

Frau Anna Maria Weke war seit Januar 2009 in der 
Gemeindeverwaltung beschäftigt und war für die 
Kasse zuständig. 

Bereits Ende März 2022 wurde sie in den Ruhe-
stand verabschiedet. Um einen reibungslosen 
Übergang der Gemeindekasse an ihre Nachfolgerin 
zu gewährleisten, blieb sie als Mini-Jobber der Ver-
waltung erhalten. 

Ende April 2023 ging Frau Anna Maria Weke end-
gültig in den Ruhestand. 

(Foto: Hans-Joachim Graf) 

Tag der Begegnung – Verabschiedung ehemaliger Gemeindemitarbeiter

Am 10. März konnte nach drei Jahren Corona-Zwangspause wieder der „Tag der Begegnung“ stattfinden. Auf dieser 
Veranstaltung wurden vom Bürgermeister Max Kollmannsberger Mitarbeiter der Gemeinde verabschiedet, nämlich 
Florian Schindlbeck (Bauhof), Rudolf Meyer (Passamt) und Birgit Funk (Einwohnermelde- und Standesamt). Ebenso 
wurden in Abwesenheit Jan Kador (Bauamtsleiter), Anna Maria Weke (Kassenleiterin), Heinz Vocht und Alois 
Spandl (beide Wertstoffhof) verabschiedet.                                                                                     (Foto: Martin Jäger) 
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Verbindungsstraße zur Hauptstraße mit Bürgersteig 

Die Aufnahme vom April 2005 zeigt im Hintergrund den neuen Netto, der im September 2002 eröffnet wurde, wäh-
rend rechts die Südseite des alten Netto-Gebäudes zu erkennen ist.                                   (Foto: Hans-Joachim Graf) 

Bedingt durch den Bau des Kreisels in der Hauptstraße im Sommer 2002, entfiel für Tegernheim-Süd-West die 
Zufahrt zur Hauptstraße. Vor dem Bau des Kreisels war ursprünglich die Zufahrt nördlich des alten Netto-Marktes 
verlaufen. Daher musste südlich des alten Netto-Marktes ein provisorischer Weg angelegt werden, um so eine 
Anbindung zur Hauptstraße zu schaffen. Diese „Wild-West-Straße“ bestand als Einbahnstraße von 2004 bis 2009. 

Erst im März 2009 erwarb die Gemeinde einen Grundstücksstreifen rechts neben dem Schotterweg. Daher konnte 
der Weg verbreitert werden. Anschließend erfolgte im August/September 2009 die Asphaltierung. Im März 2017 
kaufte die Gemeinde rechts einen weiteren Grundstücksstreifen dazu. Auf diesem neuen Streifen wurde im Zuge der 
Sanierung des Hochweges im März/April 2023 ein Bürgersteig angelegt.                             (Foto: Hans-Joachim Graf) 
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Hauptstraße – Ausbau eines getrennten Geh- und Radweges

Die Schwarz-Weiß-Aufnahme entstand vermutlich in den späten 1980er Jahren beim heutigen Kaffeegeschäft Dana-
ro. 1972 wurde die Hauptstraße so breit ausgebaut, dass sie zur „Rennstrecke“ wurde, welche die Gemeinde in zwei 
Hälften trennte. Damals wurde dem Auto, dem Lieblingsspielzeug der Deutschen, mehr Vorrang gegeben, als der 
Sicherheit der Fußgänger und Radfahrer. Auf dem Foto sieht man den ziemlich schmalen Weg als kombinierten 
Geh- und Radweg. In den darauffolgenden Jahren kam es immer wieder zu tödlichen Unfällen. Links kann man ne-
ben dem Polizisten Bürgermeister Karl Beutl erkennen.                                        (Foto: Gemeindearchiv Tegernheim) 

Im Frühjahr/Sommer 2001 erfolgte der Rückbau der Hauptstraße im Bereich zwischen den Einmündungen Dürer-
weg/Kindlweg und westliche Ringstraße/Tegernheimer Kellerstraße. Die Straße wurde verengt zugunsten eines 
getrennten Geh- und Radweges. 

Ende Mai 2022 begannen die Baumaßnahmen mit dem Rückbau der Hauptstraße von den Einmündungen westliche 
Ringstraße/Tegernheimer Kellerstraße bis zum östlichen Kreisel. Es folgte der Ausbau eines separaten Geh- und 
Radweges. Diese Maßnahme konnte am 3. Mai 2023 abgenommen und somit abgeschlossen werden. 

(Foto: Hans-Joachim Graf) 
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Ergänzung des Geopfades

Am 15. April wurden zwei neue Tafeln des Geopfades der Öffentlichkeit vorgestellt. Auf Anregung des Gemeindear-
chivars Hans-Joachim Graf entschloss sich die Gemeinde, zwei weitere Tafeln zu gestalten. Grafs erstellter Text 
wurde vom Diplom-Geologen Gerhard Schröder gesichtet und ergänzt. Beide legten großen Wert auf eine allge-
meinverständliche Darstellung. Auf den neuen Tafeln werden folgende Themen besprochen: Kontinentaldrift, varis-
zisches Gebirge, Superkontinent Pangaea und Meeresüberflutungen. Im Zuge der variszischen Gebirgsbildung ent-
stand der Mittelberg, der Donaustaufer Burgberg, der Scheuchenberg, der Bayerische Wald und der Böhmerwald. 
Von links: Bürgermeister Max Kollmannsberger, Roberto Mazzotta, Albert Steibl, Hans-Joachim Graf, Manfred Käu-
fel und Gerhard Schröder bei Station 2a. Im Hintergrund ist der rote Eisensandstein aus dem Dogger (175-161 Mio.) 
erkennbar.                                                                                                                                        (Foto: Martin Jäger) 

Grüngutsammelstelle

Von März bis Juni 2023 entstand westlich des gemeindlichen Wertstoffhofes die Grüngutsammelstelle. Schließanla-
ge und Zaum müssen noch erstellt werden. Geplante Eröffnung soll am 28. Juni sein. Bau- und Planungskosten 
werden mit 40 Prozent vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert. Dieses Projekt war im 
Gemeinderat am 20. Januar 2022 beschlossen worden.                                                    (Foto: Hans-Joachim Graf) 
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Barrierefreier Verbindungsweg 

Mitte Mai wurde der Schotterweg zwischen der Maria-Juchacz-Straße zur Richard-Wagner-Straße mit 
Pflasterstei-nen als Verbindungsweg barrierefrei ausgebaut.  (Foto: Hans-Joachim Graf) 

Energietag in Tegernheim 

Am 4. März fand in der Grundschule der 1. Tegernheimer Energietag statt. Besonders die angebotenen Vorträge 
wurden sehr gut besucht. Es zeigt, dass sich die Tegernheimer/innen mit dem Thema Energiewende aktiv ausein-
andersetzen. Auch für Kinder und Jugendliche waren Betätigungsmöglichkeiten geboten. Danke an die Helfer und 
insbesondere an die Gemeinderatsmitglieder für die Unterstützung. Max Kollmannsberger              (Foto: Gemeinde) 
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Wiedereröffnung des Waldkindergartens Hohe Linie

Die Übernahme des Waldkindergartens durch littlebigFuture 
gGmbH (Träger) erfolgte am 1. Januar 2023 und die Eröffnungs-
feier fand am 10. März 2023 statt.  

Betreiber: littlebigFuture gGmbH 
Ansprechpartnerin: Janine Raimann 
Telefon: 0911/148 999 546  
jraimann@littlebigfuture.de 
https://littlebigfuture.de/ 

Kontakt - Einrichtung: Hohe Linie 63 (Keilberg) 
Leiterin: Gudrun Jaschke 
Telefon: 0151 5630 7963  
waldkinder-tegernheim@littlebigfuture.de 

Öffnungszeiten:  
Montag/Freitag 07:45 -14:30 Uhr 
Dienstag - Donnerstag 07:30 -14:15 Uhr 

Anzahl der Kitaplätze: 25 Kinder 
ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt 

Verlegung der Sebastian Apotheke

Im Februar erfolgte der Umzug der Sebastian-Apotheke in einen Containerbau, da die 2001/02 errichteten Gebäude 
im östlichen Teil des Gewerbegebietes-Nord abgerissen werden. Der neue Standort der Apotheke ist im westlichen 
Teil des Gewerbegebietes-Nord.                                                                                           (Foto: Hans-Joachim Graf) 
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Freiwillige Feuerwehr – 150jähriges Jubiläum

Am 26. Mai begann die viertägige Jubiläumsfeier der Freiwilligen Feuerwehr. Abmarsch zum Bierzelt - an der Spitze 
des Festzuges Bürgermeister Max Kollmannsberger als Schirmherr und Andreas Höpfl als 2. Kommandant, gefolgt 
von der Tegernheimer Blaskapelle.                                                                                                  (Foto: Martin Jäger) 

Nach dem Anstich die ersten Maßen. Christoph Kämpf (Chef der Karmelitenbrauerei Straubing), Susanne Melzl 
(Festbraut), Jürgen Schützenmeier (Festwirt der Firma Bayern Event), Manfred Fisch (2. Vorstand), Michael 
Schindlbeck (1. Kommandant), Andreas Höpfl (2. Kommandant), Josef Schadenfroh (Verkaufsleiter Gastronomie 
Karmelitenbrauerei), Birgit Witzmann (Festmutter), Bürgermeister Max Kollmannsberger (Schirmherr), Reinhard 
Harand (Ehrenvorsitzender)                                                                                                              (Foto: Martin Jäger) 
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Am Pfingstsonntag (28. Mai) wurde für die Feuerwehr der Gottesdienst auf dem Dorfplatz abgehalten. 
(Foto: Martin Jäger) 

Am Nachmittag fand der Festumzug statt.    (Foto: Martin Jäger) 
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(alle Fotos Martin Jäger) 
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Tegernheim im Spiegel der Statistik 

Bevölkerung 2021 2020 2019 2018 2017 
 

Einwohner 5.554 5.545 5.600 5.504 5.513 
Zugezogene 461 446 546 466 483 
Fortgezogene 429 498 454 466 396 
Neugeborene 45 64 45 43 75 
Gestorbene 68 62 43 55 64 

Altersgruppen 2021 2020 2010 2000 1987 
 

Einwohner gesamt 5.554 5.545 4.930 4.348 3.633 
unter 18 Jahre 18,2% 18,2% 18,4% 19,6% 20,0% 
18 bis unter 40 Jahre 23,9% 24,5% 26,8% 33,4% 38,3% 
40 bis unter 65 Jahre 38,0% 37,8% 38,8% 34,0% 31,5% 
65 Jahre und mehr 19,9% 19,4% 16,0% 13,0% 10,2% 

Wohnungen 2021 2020 2019 2018 2017 
 

Wohngebäude 1.496 1.473 1.459 1.442 1.424 
Wohnbaufläche in ha 104 101 101 100 99 

Beschäftigte 2021 2020 2019 2018 2017 
 

Beschäftigungsquote 66,4% 66,3% 64,5% 63,1% 63,1% 
Arbeitslosenquote 4,0% 3,9% 2,6% 2,7% 2,5% 

Konfession 2021 2011 1987 1970 1961 
 

röm.-katholisch 56,4% 70,6% 87,6% 89,5% 91,8% 
ev.-lutherisch 9,1% 10,1% 10,4% 9,9% 7,2% 

Bildung 2021/22 2020/21 2019/20 2018/19 2017/18 
 

Betreute Kinder 255 263 263 240 232 
       Betreuer 44 41 41 40 38 
Grundschüler 240 216 216 236 234 
       Lehrkräfte 19 16 16 18 16 
Berufsschüler 74 73 73 63 62 

  Lehrkräfte 5 6 6 7 6 

Gemeindesteuer- 
einnahmen in 1.000 € 2021 2020 2019 2018 2017 
 

Grundsteuer A und B 688 674 661 654 631 
Gewerbesteuer (netto) 1.418 1.269 1.067 971 1.047 
Einkommensteuer 4.270 4.060 4.254 4.049 3.835 
Umsatzsteuer 142 126 115 105 71 

Gemeindeschulden u. 
Finanzkraft in 1.000 € 2021 2020 2019 2018 2017 
 

Schulden 0 0 0 0 0 
Finanzkraft 4.012 3.919 3.746 3.427 3.162 
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Kirchengemeinden 
Evangelisch-Lutherische Kirchen-
gemeinde St. Lukas mit Martin-
Luther-Kirche in Tegernheim 

Am 23. April feierten wir ökumenisches Taizégebet in 
der Martin-Luther-Kirche. Wir haben uns im ökumeni-
schen Team über den sehr guten Zuspruch gefreut und 
laden herzlich zum sommerlichen ökumenischen Tai-
zégebet am 25. Juni um 19.00 Uhr am Donaustrand 
Tegernheim ein. Wir suchen noch interessierte Evange-
lische, die Lust haben, das Team zu verstärken. 
Am 13. Mai feierten wir mit 17 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus allen unseren Gemeindeteilen von 
Regensburg bis Wörth in St. Lukas Konfirmation. Die 
Jugendlichen bestätigten ihre Taufe und wurden ge-
segnet. Der Benefizchor „Voices for one world“ sorgte 
für eine wunderbare Atmosphäre. Der neue Konfir-
mandenkurs beginnt im neuen Schuljahr. Die Familien 
erhalten eine Einladung per Brief. Die Anmeldung findet 
am 23.7. statt. Wir feiern um 9.00 Uhr Gottesdienst in 
der Martin-Luther-Kirche. Im Anschluss findet die An-
meldung statt und es ist Zeit für Rückfragen. 
An Christi Himmelfahrt feierten wir Familiengottes-
dienst unter blauem Himmel im Schlosshof Wörth an 
der Donau zusammen mit den Senioren der Einrichtung 
„Pro seniore“. Einige Sportbegeisterte führen von Re-
gensburg und Tegernheim mit dem Radl nach Wörth 
und zurück. 
Wir laden herzlich ein zum Evensong am 2.7. um 
18.00 Uhr mit unserem Lux-Chor in der Martin Luther-
kirche. Viel Musik sowie das Gebet wechseln sich in 
schöner Abendstimmung ab. 
Am 7.7. findet um 19.00 Uhr ein Benefizkonzert in der 
St. Lukaskirche mit Flötenmusik aus aller Welt und allen 
Jahrhunderten statt. Wir sammeln Spenden für die Dia-
konie Katastrophenhilfe und freuen uns über regen 
Zuspruch. 
Am 16. Juli feiern wir Gemeindefest rund um die Lu-
kas-Kirche Regensburg und laden herzlich dazu ein! 
Um 10.30 Uhr beginnen wir mit einem Familiengottes-
dienst mit Taufen, Tauferinnerung und Segnung der 
Konfi-3-Kids im Garten vor der Kirche, im Anschluss 
gibt es Gegrilltes, Pilmeni, Limo, Bier sowie Kaffee und 
Kuchen. Wir freuen uns über Kuchen und Salat Spen-
den sowie helfende Hände beim Auf-und Abbau und 
dem Verkauf. Infos gibt es im Pfarramt unter 0941 
41573.  
Vom 8.-10.9.23 laden wir zu Wanderfreizeit rund um 
das Rotwandhaus am Spitzingsee ein. Informationen 

finden Sie auf unserer Homepage www.lukas-
evangelisch.de unter Lukas aktuell. Baldige Anmeldung 
erforderlich! 

Römisch-Katholische Kirchen-
gemeinde Mariä Verkündigung 
in Tegernheim 

Mit einem Passionskonzert haben der Kirchenchor, der 
MGV Tegernheim und die Tegernheimer Sängerinnen 
Ende März das Leiden und Sterben Christi betrachtet. 
In der Erkenntnis, dass ohne die Kartage kein Ostern 
geschehen könne richtete sich der Blick der Anwesen-
den bereits auf das erlösende Geheimnis des Osterfes-
tes. 
Der gemeinsame Seniorennachmittag von Pfarrei und 
Gemeinde wurde vom Sachausschuss Caritas und So-
ziales gestaltet, Alleinunterhalter Thomas Landstorfer 
sorgte für die musikalische Umrahmung. 
Nach Diskussion im Pfarrgemeinderat über die Termi-
nierung der Osternachtsfeier wurden die Besucher der 
Feier im Rahmen einer Abstimmung befragt. Eine deut-
liche Mehrheit sprach sich für die Beibehaltung der Os-
ternacht am Abend des Karsamstags aus, am Oster-
sonntag finden zukünftig zwei Gottesdienste um 8 und 
10 Uhr statt. 
Unter der Leitung von Christoph Preiß setzte im Mai ein 
Osterkonzert einen besonderen kirchenmusikalischen 
Akzent. Ebenfalls im Mai feierten 27 Kinder ihre Erst-
kommunion. Die Gottesdienste standen unter der Sym-
bolik des Regenbogens als Zeichen des Bundes Gottes 
mit den Menschen. 
Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des Diözesan-
Caritasverbandes wurden langjährige Caritas-
Sammlerinnen für ihr jahrzehntelanges Engagement 
geehrt. 
Das Fronleichnamsfest konnte wieder in der gewohnten 
Weise gefeiert werden, die Altäre waren am Dorfplatz, 
am Mittelweg, an der Hochstraße und am Neuen Fried-
hof aufgebaut. Für den Schmuck zeichneten Einzelper-
sonen und die kirchlichen Vereine verantwortlich. 
Die ökumenischen Taizé-Gebete mit der Evangelischen 
Lukasgemeinde wurden weitergeführt, zuletzt am 25. 
Juni. 
Pfarrvikar Basil Iruthayasamy verlässt nach vierjähri-
gem Wirken am 31. August die Pfarrei, Bischof Dr. Ru-
dolf Voderholzer hat ihn ab 1. September zum Pfarrer 
der Pfarrei Hienheim ernannt. Die offizielle Verabschie-
dung findet am 27. August statt. 
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www.bestattungen-pietaet.de

pietaet-bestattungen@t-online.de

Sie können sich auf uns verlassen:

- Erledigung aller Formalitäten
- Erd-, Feuer-, See-, Donau-
  und Naturbestattungen
- Exhumierungen, Überführungen (In- / Ausland)
- Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
- Hausbesuche auf Wunsch - kostenfrei

Wörth a. d. Donau
Regensburger Str. 10 - 09482 / 29 48

Regensburg
Prüfeninger Str. 72 c - 0941 / 46 46 15 48

Lappersdorf / Hainsacker
Am Kuffholz 13 - 0941 / 2 19 67

Bad Abbach
Kochstr. 11 - 09405 / 47 79

Burglengenfeld
Kallmünzer Str. 10 - 09471 / 85 46

Maxhütte-Haidhof
Bahnhofstr. 5 - 09471 / 60 67 74 7

Hier finden Sie uns:

Tegernheim
Haupstr. 69 - 09403 / 96 90 641

Aufgrund unserer
56 jährigen Erfahrung

sind wir Regional und natürlich
auch Überregional ein zuverlässiger

und kompetenter Ansprechpartner für die 
Durchführung einer würdevollen Bestattung.

24 h
telefonisch

für Sie
erreichbar

0941 / 2 19 67
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Kindertagesstätten 
und Grundschule 

Johanniter-Kindergarten 
„Zauberwald“ 
Im Johanniter-Kindergarten „Zauberwald“ gab es dieses 
Jahr schon viel zu feiern. Am 31. März veranstaltete der 
Kindergarten ein Osterfest. Wie jedes Jahr freuten sich 
die Kinder auf den Osterhasen, der jedem Kind ein 
schön gestaltetes Osternest versteckte. Die Kindergar-
tenkinder backten zusammen mit dem Betreuungsteam 
fleißig Osterbrot, welches allen sehr gut schmeckte. In 
den Genuss des Brotes kam auch das Seniorendomizil 
„Haus Urban“ in Tegernheim, dass jedes Jahr eine 
Kleinigkeit, wie beispielsweise das Osterbrot, vom Jo-
hanniter-Kindergarten bekommt. 

Am 17. Mai feierten die Kinder zusammen mit ihren 
Eltern die Elterntagsfeier im Kindergarten. Mutter und 
Vatertag wurden zusammen gefeiert. Die Kinder trugen 
ein Gedicht vor und führten einen Tanz vor. Anschlie-
ßend gab es Kaffee und Kuchen, welcher großzügig 
von vielen Eltern mitgebracht wurde. 
Für die letzten Wochen vor den Sommerferien hat das 
Betreuungsteam noch viele Aktionen und Highlights für 
die Kinder geplant. Unter anderem die Vorschulaktio-
nen, bei denen die Vorschulkinder Themen wie Ver-
kehrssicherheit, Polizei, Feuerwehr und Erste-Hilfe un-
ter die Lupe nehmen.

Kinderhaus der Diakonie 
Einen besonderen Besuch von Zauberclown Karli hat-
ten die beiden Kindergartengruppen Ende April. Karli 
hatte allerlei lustige Zauberkunststücke auf Lager und 
sorgte unter den Kindern für mächtig Wirbel und strapa-
zierte die Lachmuskeln. Alle Kinder waren von der ers-
ten bis zur letzten Minute mit Feuereifer dabei. Auf ei-
nem kleinen Hocker, der „Kinderzauberbühne“ durften 
einzelne Kinder sogar mitzaubern und Karli unterstüt-
zen. Für alle Kinder war es ein wunderschöner Vormit-
tag, der sicherlich lange in Erinnerung bleiben wird.  
Wie jedes Jahr im Frühjahr versammelten sich einige 
Eltern und unser Elternbeirat zur Rama-Dama Aktion im 
Garten. Es wurden Bäume gepflanzt, die Gartenschup-
pen gereinigt und aufgeräumt und weitere Hochbeete 
gebaut. Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer! 
Wegen des schlechten Wetters musste der Bauerhof-
besuch der beiden Krippengruppen zum Abschluss des 
Bauerhofprojektes auf Anfang Mai verschoben werden. 
Herr Mätz hatte sich extra viel Zeit genommen und die 
verschiedenen Hühnerarten genau erklärt und die farbi-
gen Eier sorgten für großes Staunen bei den Kindern. 
Auf dem Gelände konnten sich die Kinder frei bewegen 
und waren begeistert von den Schafen, Ziegen und den 
vielen Pfauen mit ihren bunten Federn. 

Das geplante Mama-Papa-Fest fand dieses Jahr im 
kleinen Rahmen statt. Die Kinder hatten Gedichte, Lie-
der und einen lustigen Tanz für die Eltern aufgeführt 
und jedes Kind überreichte ein kleines Präsent. Das 
Picknick danach musste wegen dem Regenwetter aus-
fallen, wurde jedoch bei unserer traditionellen Famili-
enwanderung zum Jahresabschluss nachgeholt. 
Bis zu den Sommerferien standen noch einige Veran-
staltungen und Termine auf dem Programm:  
Die Vorschulkinder besuchten Ende Juni das Naturkun-
demuseum zum Thema Schmetterlinge. Dort wurde den 
Kindern das Bilderbuchkino: „Die kleine Raupe, die kein 
Schmetterling werden wollte“ gezeigt. Zuvor wurde mit 
den Kindern intensiv das Thema Schmetterlinge be-
handelt. Die Krippenkinder widmeten sich dem Thema 
Marienkäfer. Im Rahmen eines spannenden Marienkä-
fer- Projektes konnten die Kinder hautnah durch Zucht-
Sets die Entwicklung von der Larve bis zum Käfer miter-
leben. In den letzten Wochen vor der Sommerpause 
verabschiedeten wir uns mit besonderen Aktionen, wie 
Vorschulausflug, Ampeltraining zur Schulwegsicherheit 
und unserer „Schulranzen-Abschlussparty“ von „unse-
ren Großen“. Wir wünschen allen Kindern und Familien 
eine schöne, erholsame und sonnige Ferienzeit! Ihr 
Kinderhaus-Team. 



43 
 

Schutzengel-Kindergarten 
 
Hallo liebe Leser, 
die letzten Wochen vergingen wie im Flug, die Natur ist 
erwacht und überall leuchten satte grüne Wiesen, Bü-
sche, Bäume und Sträucher so wie auch die Farben-
pracht der Blumen. 
Ende März fand bei uns im Kindergarten bereits die 
Osterfeier mit Osternestsuche statt, da im Anschluss 
daran einige Kinder mit ihren schulpflichtigen Geschwis-
terkindern in die Osterferien starteten. Unsere Einrich-
tung war von 11. – 14. April geschlossen. 
Am 17. April starteten wir wieder mit allen Kindern in 
den regulären Kindergartenbetrieb. 
Am Montag, 24.04.23, wurde unseren Eltern ein Eltern-
abend zum Thema „Familie – die tägliche Herausforde-
rung“ von der „Katholischen Elternschaft“ angeboten. 
Gleich darauf, am Dienstag, 25.04.23, wurden unsere 
Vorschulkinder von der Grundschule Tegernheim zum 
„Vorlesetag“ eingeladen, bei dem sie die Geschichte 
vom „Räuber Hotzenplotz“ hören durften.  
Mit großen Schritten ging es dann auch schon auf unser 
Maifest zu, das am 06.05.23 bei uns in der Einrichtung 
stattfand. Die Kindergartenkinder haben im Vorfeld für 
ihren Auftritt die Lieder „Bin ich aufgewacht“ und „Schön 
wird das Fest“ sowie das Singspiel „Schornsteinfeger 
ging spazieren“ fleißig eingeübt. Dafür ernteten sie von 
den Gästen einen regen Applaus. Gleich danach gab es 
für die Familien zum Mittagessen frische Pizza aus dem 
Pizzaofen und Kaltgetränke. 
Gestärkt konnten sich die Kindergartenkinder und deren 
Geschwister dann an den Spielestationen beweisen: 
Beim „Heißen Draht“, bei der „Fütterung des Löwen“, 
beim Angeln, beim Schubkarren – Wettrennen und bei 
der Schatzsuche, bei der jedes Kind einen Edelstein im 
Sandkasten ausgraben durfte. 
Ein Highlight bildete zu guter Letzt der Auftritt der Zau-
ber – Clownin Claudia Zemke, die mit dem Stück „Frido-
lina und der Drache Schmunzel“ auftrat und viele Kinde-
raugen zum Leuchten brachte. In dieser Zeit konnten 
sich die Eltern Kaffee und Kuchen schmecken lassen. 
 

 
 

Wir freuen uns sehr darüber, dass unser Maifest so 
schön war und dass das Wetter sehr gut mitgespielt 
hat. Ein großer Dank gilt allen, die zum Gelingen unse-
res Festes beigetragen haben, den Eltern für die Spen-
den von Kuchen und Feuerholz, für die Mithilfe beim 
Auf- und Abbau, beim Verkauf von Speis und Trank 
sowie bei den Spielestationen. Ganz besonders danken 
wir natürlich unserem Elternbeirat, der uns tatkräftig 
unterstützt hat. 
Nach dem Maifest bereiteten wir uns schon auf Mutter-
tag und Vatertag vor: Wir lernten zusammen ein schö-
nes Gedicht und jedes Kind überreichte seinen Eltern 
einen selbst gestalteten Anhänger mit seinem Foto 
darin. 
Nach den Pfingstferien beginnt für unsere derzeitigen 
Vorschulkinder eine spannende Zeit des Übergangs 
Kindergarten / Grundschule.  
Wir freuen uns schon auf schöne, sonnige Tage bis zu 
den Sommerferien. 
Sollten Sie noch mehr über unseren Kindergarten wis-
sen wollen, können Sie sich uns auf unserer Homepage 
unter https://www.schutzengelkindergarten.de weiter 
informieren. 
Für sonstige Fragen sind wir telefonisch erreichbar un-
ter der Telefonnummer 09403 – 2850. 
Herzliche Grüße aus dem Schutzengelkindergarten! 
 
Waldkindergarten Hohe Linie 
 
Raum zum Wachsen: die littlebigFuture-Einrichtung 
„Waldkinder Tegernheim“  
Auf der Hohen Linie genießen wir als Kindergartenge-
meinschaft gerade den ersten gemeinsamen Frühling 
nach dem Neustart. Seit Januar 2023 sind wir Waldkin-
der mit unserem neuen Träger littlebigFuture in Auf-
bruchstimmung – das feierten wir auch im März zu-
sammen mit Kindern, Eltern und Gemeinde- sowie 
Landkreisvertreter*innen. 
  

 
Um den neuen Anstrich sichtbar zu machen, packte 
unsere Elternschaft kräftig an und gestaltete Hand in 
Hand u.a. das Einrichtungsschild neu. Aus eigenen und 
mit vereinten Kräften etwas zu erschaffen, steckt im 
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Leitgedanken unserer Pädagogik: „Ich bin wer, ich kann 
was“. Bei uns bestimmen die Ideen der Kinder den All-
tag. Und die sprießen in der Natur umso mehr, weil sich 
– je nach Wind und Wetter – täglich neue Möglichkeiten
bieten. So machten die Kinder kürzlich bei einer Thea-
tervorstellung den Wald zur großen Bühne.  

Aus anfangs drei gebastelten Gespenstern entwickelten 
sie selbstständig ihr Programm: von den Eintrittskarten, 
über die die Burg-Kulisse bis hin zu dem großen „Vor-
hang auf!“- Moment schufen sie eine komplette Insze-
nierung. Und ernteten tosenden Applaus. Was dem-
nächst gespielt wird? Wir lassen uns überraschen, wo 
uns die Neugierde der Kinder hinführt. Führt euch euer 
Weg auf die Hohe Linie, besucht und bespielt gerne 
unseren Platz. Auch zum Schnuppern seid ihr jederzeit 
willkommen. „Tickets“ erhaltet ihr unter: 0151 5630 
7963 (Gudrun Jaschke, Einrichtungsleitung) oder per E-
Mail: waldkinder-tegernheim@littlebigfuture.de 

Grundschule 
Projekte ganz groß  
in der Grundschule Tegernheim 
Die Vielfalt der Projekte, die Schulleiterin, Lehrer und 
Schüler dieses Jahr ins Leben gerufen haben, ist 
enorm. Exemplarisch möchten wir unser Angebot zum 
sozialen Lernen herausgreifen. 
Neue Kompetenzen in vielen Bereichen konnten alle 
Klassen zum Thema Arbeit in Gruppen, Konfliktlösung 
und Nachhaltigkeit erlernen. 
Beim Floßbau der vierten Klassen wurden Gleichge-
wicht, Mut und Geschick unter Beweis gestellt. 
Gemeinsam als Gruppe wurde bei Wind und Wetter 
eine Einweisung in Knotenkunde und die Fertigung 
eines eigenen Floßes im Team gegeben. Bei einer 
Floßfahrt konnten die Schülerinnen und Schüler ihr 
Werk dann auf die Probe stellen. Einmal eigener Bau-
herr sein. 
Wo Gruppen entstehen, gibt es meist auch Konflikte. 
Zusammen mit dem Team temprament wurden an ver-
schiedenen Projekttagen gewaltfreie Lösungen unterei-
nander und gemeinsam erarbeitet. 
Respekt und Fairness wurden geschult durch Nachspie-
len bereits erlebter, beobachteter oder fiktiver Konfliktsi-
tuationen. 

Die ersten und zweiten Klassen waren dieses Jahr wie-
der im Naturmobil als Forscher unterwegs. 
Die Mädchen und Buben konnten hier Wissenswertes 
über den Lebensraum der Pflanzen und Tiere erfahren. 
Auf diese Weise soll es gelingen, die Kinder für unseren 
Lebensraum zu sensibilisieren. 
Große Augen und vielfältiges Staunen gab es bei dem 
Besuch des mobilen Planetariums. Diese Aktion hatte 
der Elternbeirat für alle Kinder organisiert. In der dafür 
eigens aufgebauten Kuppel konnten die Kinder das 
Weltall mal ganz anders erleben und Vieles über Ster-
ne, Planeten und Raumfahrt erfahren.  

Noch viele weitere Projekte bereicherten unseren 
Schulalltag. Wir bedanken uns hiermit bei allen Teil-
nehmern und Mitwirkenden, die diese Vielfalt an Projek-
ten möglich gemacht haben. 

Karin Förster, Rektorin 

Deutsche Schulschachmeisterschaft  
der Grundschulen 2023 
Das Schachteam der Grundschule Tegernheim erreich-
te bei den vorangegangen Oberpfälzer und Bayerischen 
Schulschachmeisterschaften souverän den 1. Platz. 
Dadurch qualifizierten wir uns für die Deutsche Schul-
schachmeisterschaft in Suhl. 
Am Freitag, den 21.04.2023 war es dann so weit: Wir 
(Antonia Luible, Sebastian Luible, Simon Klaus, Melvin 
Ivanov und Martin Eichenseher) reisten gemeinsamen 
mit zwei Schulschachtrainern und zwei Betreuern nach 
Thüringen zum großen Turnier. 
Insgesamt nahmen 56 Mannschaften teil, es waren um 
die 500 Personen vor Ort, davon fast 300 Kinder aus 
ganz Deutschland, die um den Titel kämpften. 
Am Samstagmorgen starteten wir in die erste Runde 
gleich mit einem 4:0 Auftaktsieg. Es standen weitere 
drei Runden an, von denen wir erneut zwei für uns ent-
scheiden konnten. Verloren wurde nur gegen den späte-
ren Titelgewinner Fahrenkrön Hamburg. 
Zwischen den Teamkämpfen spielten wir draußen Fuß-
ball und abends ging es ins hoteleigene Schwimmbad. 
Am Ende des erfolgreichen Tages befanden wir uns in 
der Rangliste auf einen unglaublichen 2. Platz! Die 
Stimmung im Team war ausgelassen und euphorisch. 
Allerdings standen für den nächsten Tag harte Gegner 
auf dem Plan. 
Am Sonntag ging es gleich nach dem Frühstück weiter. 
Wie erwartet, mussten wir gegen eine weitere starke 
Mannschaft antreten. Es handelte sich um Windmüh-
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lenweg Hamburg, die Nummer 1 der Startrangliste, ge-
gen die wir eine 1:3 Niederlage einstecken mussten. 
Uns war bewusst, dass wir gerade jetzt konzentriert 
kämpfen mussten, um den Anschluss an die oberen 
Platzierungen nicht zu verlieren. Es blieb spannend! 
Die nächsten drei Runden konnten wir wieder für uns 
entscheiden und sicherten uns 10 von 12 möglichen 
Brettpunkten. Dies bescherte uns nach Runde 8 einen 
fantastischen 3. Platz in der Tabelle. Als Belohnung gab 
es für das Team fünf große Eisbecher! Danach ging es 
wieder ab zum Fußballplatz und ins Schwimmbad. 
Der nächste Tag sollte spannend bleiben, da die Punkte 
der nachfolgenden Teams dicht gedrängt waren. Als der 
finale Gegner Dresden feststand, gab es nach dem 
Abendessen Einzelunterricht von unserm Trainer Wer-
ner, damit wir gut vorbereitet das letzte Spiel bestreiten 
konnten. Ein Pokal war zum Greifen nahe, wir wollten 
den 3. Platz verteidigen! Mit diesen Gedanken gingen 
wir müde und zuversichtlich ins Bett. 

Am Montag stand die Entscheidungsrunde an. Unsere 
Betreuer rechneten mit zähen Partien, doch sie muss-
ten nicht lange zittern. Schnell konnten wir das Spiel mit 
3:1 für uns entscheiden. Nun war klar: DER 3. PLATZ 
WAR UNS SICHER! 

Der 1. Platz ging an die Grundschule Fahrenkrön Ham-
burg, dahinter folgte Windmühlenweg Hamburg, die 
somit den 2. Platz vom Vorjahr verteidigten. 
Bei der anschließenden Siegerehrung nahmen wir den 
Pokal stolz entgegen und machten unserem Werner 
dadurch das schönste Geburtstagsgeschenk. Simon 
Klaus wurde als bester Brett 3 Spieler geehrt. 

Super Teamleistung: 
Brett 1: Antonia Luible (4a) 6,5 Punkte aus 9 
Brett 2: Sebastian Luible (2c) 6 Punkte aus 9 
Brett 3: Simon Klaus (3a) 7 Punkte aus 9 
Brett 4: Melvin Ivanov (4a) und 

Martin Eichenseher (4a) 6 Punkte aus 9 

Für uns war es ein großartiges Gemeinschaftserlebnis 
und wir danken allen Beteiligten, die uns dies ermöglicht 
haben! 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 



46 

Waltraud Eder

Rufen Sie mich einfach an...
Gerne auch telefonische Anamnese!

Heilpraktikerin

Tel. 09403 / 84 94

Homöopathie nach Dr. Sehgal

Der eff ektivste, einfachste und sicherste 
Weg die Gesundheit wieder zu erlangen, 
ist die Homöopathie!

Goethestraße 6
93093 Donaustauf

Kristin W.
Erzieherin

SPIEL  RAUM
Arbeiten mit

Miteinander füreinander da sein. 
Das macht uns Johanniter aus. 

Für unsere Kindereinrichtungen in Tegernheim 
suchen wir Sie ab sofort als

Erzieher (m/w/d) und

Kinderpfl eger (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit

Jetzt 
bewerben 

auf 
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Politische Vereine 
CSU-Ortsverband 
Der Fußball-Dorfpokal für Vereine, Verbände und 
Stammtische am 8. Juli wird in seiner achten Auflage in 
einem veränderten Modus durchgeführt. Ab 11 Uhr 
messen sich die Mannschaften am Sportplatz am Ho-
hen Sand in einem Elfmeterturnier mit Gruppenphase 
und Platzierungsspielen. Die Siegerehrung ist gegen 15 
Uhr geplant, für das leibliche Wohl ist mit Gegrilltem 
sowie Kaffee und Kuchen gesorgt. 

Im Herbst ist eine Aktion speziell für Familien geplant, 
bei der Dorfweihnacht des Kulturforums beteiligt sich 
der Ortsverband mit dem Verkauf von Crêpes. 

SPD-Ortsverein 
Radlbasar 
Nach der coronabedingten Pause stieß der sechste 
Radlbasar des SPD-Ortsvereins wieder auf großes 
Interesse. 128 Artikel, darunter auch zwei Kinderanhä-
nger, verschiedene Zubehörteile wie Fahrradtaschen, 
Helme und Kinderartikel, Laufräder und Bobbycars 
wurden neben Fahrrädern in der Mehrzweckhalle zum 
Verkauf angeboten. Erfreut zeigten sich die Verantwort-
lichen um Ortsvorsitzenden Pascal Nick und Organisa-
tionsleiter Herbert Wesselsky, dass mehr als 80 Artikel, 
darunter erstmals ein gebrauchtes E-Bike, verkauft 
werden konnten. Vor allem in den ersten 30 Minuten 

nach der Eröffnung des Basars griffen die interessierten 
Käufer beherzt zu. Zahlreiche Mitglieder des Ortsver-
eins waren beim Aufbau, der Annahme, dem Verkauf 
sowie der Abrechnung und Auszahlung und bei den 
abschließenden Aufräumarbeiten im Einsatz. „Es hat 
auch das sechste Mal wieder großen Spaß gemacht 
und wir haben mit der Aktion auch einen kleinen Beitrag 
zur Nachhaltigkeit erbracht“, fasste Nick die Meinung 
aller zusammen. „Gebrauchte Räder und Zubehör zu 
einem günstigen Preis an den Mann bzw. die Frau zu 
bringen, anstatt sie irgendwann wegzuwerfen, hilft un-
serer Umwelt“.  

(Foto: Herbert Wesselsky) 

Jahresversammlung 
Ortsvorsitzender Pascal Nick zeigte sich erfreut, dass 
neben rund 20 Mitgliedern auch MdB Caroline Wagner 
und Kreisvorsitzender Matthias Jobst zur Jahresver-
sammlung kamen. In seinem Rückblick stellte er her-
aus, dass im ersten Jahr nach Corona das Ortsvereins-
leben wieder Fahrt aufgenommen habe. Neben einem 
Diskussionsabend zum Ukrainekrieg und einen Mei-
nungsaustausch mit der stellvertretenden Landesvorsit-
zenden Ronja Endres wurde ein geselliger Sommertreff 
sowie der Preisschafkopf mit einer Rekordbeteiligung 
von 68 Kartenfreunden durchgeführt. Eine Mitglieder-
versammlung mit Ehrungen schloss das Jahr 2022 ab.  
SPD-Bundestagsabgeordnete Carolin Wagner berichte-
te über das politische Leben in Berlin, das vor allem 
durch den russischen Angriffskrieg und die daraus re-
sultierende Energiekrise geprägt war. Neben den Ent-
lastungspaketen für die steigenden Energiepreise wur-
de der Umbau von Hartz IV zum Bürgergeld, die Anhe-
bung des Kindergeldes auf 250 Euro, die Ausweitung 
des Wohngeldes und die Erhöhung des Mindestlohnes 
durch die SPD trotzdem vorangetrieben. Durch den 
schnellen Bau von drei LNG-Terminals konnte auch die 
Gasversorgung gesichert werden.  
In der kurzen Aussprache zum Vortrag forderten einige 
Redner eine klare und soziale Förderpolitik beim Um-
bau älterer Heizungen sowie zusätzliche Maßnahmen 
wie z.B. eine Vorreiterrolle des Staates bei seinen Ge-
bäuden oder ein Tempolimit auf Autobahnen. 
Im weiteren Verlauf informierten die vier Gemeinde-
ratsmitglieder über aktuelle kommunale Themen. 
Pascal Nick zeigte sich erfreut, dass nach der von den 
SPD-Räten beantragten Bezuschussung von Mini-PV-
Anlagen bereits zehn Anlagen neu errichtet wurden. Auf 
Nachfrage berichtete Herbert Wesselsky über die Ge-
meindefinanzen. Durch die großen Baumaßnahmen wie 
dem sozialen Wohnungsbau, dem Rathausneubau und 



49 

dem geplanten Bau des Feuerwehrhauses wird die 
Verschuldung bis 2026 auf rund neun Millionen steigen. 

Pascal Nick Ortsvorsitzender 
Sandra Scheck 3.Bürgermeisterin
Herbert Wesselsky  Fraktionssprecher 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 
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Vereine 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Jahreshauptversammlung 
Berichte und Ehrungen standen im Mittelpunkt der 
AWO-Jahresversammlung, zu der Vorsitzender Rein-
hard Peter rund 30 Mitglieder begrüßen konnte. Sein 
besonderer Gruß galt der stellvertretenden Bürgermeis-
terin Sandra Scheck sowie der neuen Kreisvorsitzenden 
Katja Kerscher und der Ehrenkreisvorsitzenden Olga 
Wesselsky. Nach einer Gedenkminute für die fünf im 
letzten Jahr verstorbenen Mitglieder gab Peter einen 
Rückblick auf das abgelaufene Vereinsjahr.  
In ihren Grußworten stellten Scheck und Kerscher die 
Notwendigkeit der AWO als sozialem Verein heraus, 
der sich seit mehr als 100 Jahren für die Schwächeren 
in der Gesellschaft einsetzt und dessen Wirken in der 
Zukunft immer wichtiger werde.  
Im Anschluss ehrte Vorsitzender Reinhard Peter ge-
meinsam mit den Ehrengästen sieben Mitglieder für ihre 
langjährige Treue zur AWO. Je eine Urkunde und ein 
kleines Geschenk erhielten Barbara Cichy und der 
ehemalige Rektor der Grundschule Georg Schaffer-
Falter für 10-jährige Mitgliedschaft, Heidi Federl und 
Barbara Heigl für 20 Jahre, Olga Wesselsky für 30 Jah-
re und Lothar Göring und Manfred Salhofer für 40 Jahre 
Mitgliedschaft. Der frühere Rektor dankte den Verant-
wortlichen der AWO für ihr gewinnbringendes Wirken 
als Kooperationspartner an der Tegernheimer Grund-
schule. 

Foto zeigt die für langjährige Mitgliedschaft Geehrten 
mit den beiden Vorsitzenden und den Ehrengästen 

(Foto: Herbert Wesselsky) 

Ausflug der Seniorinnengruppe 
Ende März fuhr die Seniorinnengruppe zur Pralinenfab-
rik Seidl nach Laaber. Im Haus der Begegnung gab es 
auch einen kleine Muttertagsfeier.  

Fahrt an Rhein und Mosel 
Ende Mai beteiligten sich zahlreiche Tegernheimer Mit-
glieder an der 4-Tages-Fahrt des Kreisverbandes an 
den Rhein und die Mosel. Auf dem Besuchsprogramm 
standen neben der Mosel auch das Weltkulturerbe Vul-
kaneifel sowie Sehenswürdigkeiten am Rhein. 
Am Zusammenfluss von Rhein und Mosel, dem Deut-
schen Eck, besichtigte die Gruppe das Kaiser Wilhelm 
Denkmal und fuhr dann mit der Seilbahn zur Festung 
Ehrenbreitstein. Dort konnten die Besucher nicht nur die 

größte noch vollständig erhaltene Festungsanlage 
Deutschlands sehen, sondern auch den herrlichen Aus-
blick in das Rheintal genießen. Am nächsten Tag stand 
eine Schifffahrt auf der Mosel sowie später eine Wein-
probe auf dem Programm. Von Traben-Trarbach aus 
fuhr die AWO-Gruppe auf dem Fluss zum bekanntesten 
Moselort Bernkastel. Das enge Flusstal mit seinen stei-
len Weinhängen und den malerischen Orten begeisterte 
alle. Am dritten Tag ging es mit einer Reiseführerin in 
die Vulkaneifel, dem größten ehemaligen Vulkangebiet 
Deutschlands. Neben den ehemaligen Kratern gibt es in 
diesem Gebiet zahlreiche Kraterseen, die Maare. Au-
ßerdem besuchte man die berühmte Klosteranlage 
Maria Laach. Auf der Heimreise ging es zuerst wieder 
an den Rhein zurück. Dort hatte die Reiseleitung noch 
den Besuch des von Kaiser Wilhelm I 1877 errichteten 
Niederwalddenkmals mit der Germaniastatue sowie des 
berühmtesten Weinortes Rüdesheim eingeplant.  

Weitere Veranstaltungen 
Im Juli besucht der Ortsverein eine Aufführung im Frei-
lichttheater Wunsiedel und im August findet wieder der 
gemeinsame Schiffsausflug mit Donaustauf für ältere 
und behinderte Mitbürger*innen statt. Außerdem bietet 
die AWO alle 14 Tage ein Treffen für Schafkopffreunde 
an. Die Termine sind: 6. und 20. Juni, 4. und 18. Juli, 1., 
15 und 29. August, 12. und 26. Sept., 10. und 24. Okt., 
7. und 21. Nov. und 5. und 19. Dezember jeweils von
14.30 bis 17 Uhr im Haus der Begegnung 
Der AWO-Ortsverein wünscht allen eine schöne Som-
merzeit. 

Blaskapelle 
Bis Ende Mai waren wir heuer vor allem in und für unse-
re Heimatgemeinde aktiv: 
Sei es musikalisch, wie bei der Umrahmung des „Tags 
der Begegnung“ oder als Verein: Wir durften vielen 
Mitgliedern zu runden Geburtstagen gratulieren, waren 
beim Ramadama und beim Starkbierfest der CSU da-
bei, genauso wie bei den Dorfmeisterschaften der 
Schützen Adlerseige und der Kegelabteilung des FCT.  
Unsere Bläserjugend & alle Instrumenten-Azubis waren 
an einem Freitagnachmittag zu einer Schnitzeljagd ein-
geladen. An verschiedenen Stationen konnten die Kin-
der Rätsel mit Musik- und Heimatbezug lösen und 9 
Buchstaben für das Lösungswort „BLASMUSIK“ ein-
sammeln. Es freut uns sehr, dass wir endlich mal wie-
der eine Aktion für unseren Nachwuchs anbieten konn-
ten. Zum Schluss wurden alle zum Thema passend mit 
einer guaden Schnitzelsemmel und einem kleinen Ge-
schenk von der Blaskapelle belohnt. Wir hatten alle 
richtig viel Spaß! Bei der Gelegenheit möchten wir auch 
gerne darauf hinweisen, dass unsere Gratis-
Schnupperaktion noch bis zu den Sommerferien läuft: 
Meldet Euch unter 09403/952296 bei unserer Dirigentin 
Kerstin, wenn ihr ein Instrument ausprobieren möchtet. 
Für die Bewohner des Tegernheimer Seniorendomizils 
"Haus Urban" haben wir an einem Samstagnachmittag 
eine Stunde lang im Garten ein kleines Konzert ge-
spielt. Die Zuhörer hatten viel Spaß an den schmissigen 
Klängen und freuten sich sichtlich über den Auftritt. 
Auch für uns besonders schön, wenn man so viel 
Dankbarkeit "zurück" bekommt. Das wird bestimmt wie-
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derholt! Danke an das Team von Compassio für die 
Gastfreundschaft! 
Am Vatertag dann unser einziges „Auswärtsspiel" im 
Quartal: wir wurden von der Karmelitenbrauerei in 
Straubing gebeten, das diesjährige Vatertagsfest musi-
kalisch zu umrahmen. Wir haben gerne zugesagt und 
den Tag über die vielen hundert Gäste beim Goldhai-
balfest unterhalten. 
Die letzten beiden Monate standen aber vor allem und 
sehr gerne im Zeichen des Gründungsfestes der Feu-
erwehr Tegernheim. Angefangen vom Paten- und Eh-
renämterbitten bis zur Fahrzeugweihe, die FFW hat es 
sich nicht nehmen lassen, überall mit „Pauken und 
Trompeten“ aufzulaufen, wir haben dabei sehr gerne 
unterstützt und selber viel Freude an den schönen Ver-
anstaltungen.  
Am Pfingstwochenende stieg dann das große Fest der 
Feste: 150 Jahre Feuerwehr Tegernheim. Wir waren als 
Festkapelle bestellt und bedanken uns für die Ehre und 
das Vertrauen! Am Festfreitag durften wir nach dem 
Einholen der Ehrenämter und dem Totengedenken den 
ersten Abend im Zelt gestalten. Beste Laune auf der 
Bühne und im Publikum haben uns einen ganz wunder-
baren Blasmusikabend mit viel Stimmung und Applaus 
beschert. Am Samstag haben wir die bezaubernden 
Festmädchen und -damen wieder mit Marschmusik zum 
Zelt gebracht um danach mit der Kapelle Josef Menzl 
weiter zu feiern.  

Am Freitag beim Feuerwehrfest auf der Bühne 
(Foto: Fam. Dengler) 

Auch am Gründungsfestsonntag konnten wir mit ganz 
viel Musik dazu beitragen, dass das Gründungsfest 
einen feierlichen Rahmen erhält und für alle unvergess-
lich wird: Bereits um 5:30 schallte der traditionelle 
Weckruf durch den Ort, ehe wir mit den Feuerwehrka-
meraden und Festdamen die Ehrenämter zu Hause 
abholten und alle Gastvereine begrüßten und zum 
Festzelt geleiteten. Den Gottesdienst gestalteten wir 
zusammen mit dem Kirchenchor Tegernheim dem 
Wunsch der FFW entsprechend mit der Schubertmesse 
und einigen Instrumentalstücken; nach der Segnung der 
Fahne und Fahnenbänder wurde die Feuerwehrhymne 
von Ludwig Zand und Norbert Neugirg gespielt und 
gesungen. Den Festzug führten wir am Nachmittag 
durch Tegernheim an und freuten uns über die vielen 
lachenden Gesichter und Zuschauer, die begeistert 

mitklatschten. Wir möchten der Freiwilligen Feuerwehr 
von Herzen nicht nur zum 150. Geburtstag, sondern 
auch zum Ablauf des Gründungsfestes gratulieren - es 
war wunderschön, perfekt geplant und organisiert und 
an alle war gedacht - Danke an den Festausschuss und 
alle Helfer. Wir haben SO viele schöne Bilder im Kopf 
und in den Herzen die uns eine ganze Weile nicht los-
lassen werden - genau DAFÜR mach ma Musi. 

Am Sonntag Teilnahme beim großen Festzug der Feu-
erwehr                                     (Foto: FFW Tegernheim)  

Bürgerhilfe e.V. 

Nach wie vor und in zunehmender Zahl werden die 
Hilfsangebote der Bürgerhilfe in Anspruch genommen. 
Sofern nicht spezielle Fachkenntnisse erforderlich sind, 
stehen kleine Hilfen und Unterstützungsleistungen un-
bürokratisch zur Verfügung. Nicht nur für alte und kran-
ke Menschen, die Hilfe bei der Bewältigung ihres All-
tags brauchen, sondern auch für auf andere Weise 
Hilfebedürftige will der Bürgerhilfeverein da sein. Im 
Angebot stehen Begleit- und Besuchsdienste, Kleinre-
paraturen und Hilfen im Umgang mit technischen Gerä-
ten. Wer also mit seinem Handy/Laptop Probleme hat 
oder das Fernsehgerät sich nicht programmieren lässt, 
der kann gerne die Bürgerhilfe kontaktieren.  
Wenn Sie Hilfe beim Einkaufen brauchen oder eine 
Begleitung zum Arzt oder dringend einen Termin in der 
Stadt wahrnehmen möchten und Sie haben Schwierig-
keiten dort hinzukommen – dann wenden Sie sich ver-
trauensvoll an den Bürgerhilfe-Verein. 
Wir helfen außerdem bei der Vermittlung professioneller 
Dienste. 
Viele Dienste werden kostenlos erbracht. In einigen 
Fällen wird eine geringe Aufwandsentschädigung ver-
anschlagt. In jedem Fall wird möglichst schnell und 
unbürokratisch geholfen. Ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer kümmern sich um ihre Anliegen und nehmen 
Ihnen Alltagsarbeiten ab.  
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Viele unserer Helferinnen/Helfer sind bereits seit 
der Gründung aktiv, mittlerweile auch selbst ge-
sundheitlich nicht immer auf der Höhe oder auch 
im wohlverdienten Ruhestand, deshalb können 
wir teilweise nicht alle Anfragen abdecken und 
suchen Mitstreiter - möchten Sie sich unserem 
Helferteam anschließen? 
***  
Jahreszeitlich bedingt wird um Hilfe bei der Gar-
tenarbeit (Rasenmähen) gebeten. Haben Sie 
Lust und Zeit, diese Aufgabe zu übernehmen? 
Oder stehen Sie in Kontakt zu jungen engagierten 
Leuten, die wir vermitteln können? Bitte wenden 
Sie sich an die Bürgerhilfe, gerne stellen wir ent-
sprechende Verbindungen her. 
*** 
Immer mehr Mitglieder der Bürgerhilfe benötigen 
Unterstützung im Haushalt und sind auf der Su-
che nach einer „Haushaltsperle“.  
Haben Sie Kontakte? Die Bürgerhilfe fungiert in 
diesem Falle nur als Vermittler. Vereinbarungen 
hinsichtlich Turnus, Stundenzahl sowie Abrech-
nung erfolgt dann direkt mit der Haushaltshilfe. 

Die Angebote der Bürgerhilfe Tegernheim, sowie die 
Ansprechpartner und weitere Informationen zur Arbeit 
des Vereins finden Sie im Mitteilungsblatt sowie auf der 
Homepage www.buergerhilfe-tegernheim.de oder direkt 
unter der Nummer 09403/4090114. 
Ein herzliches Willkommen unseren Neu-Mitgliedern! 
Wir freuen uns auch weiterhin über viele aktive Helfer 

(in sämtlichen Bereichen) und För-
dermitglieder für die Bürgerhilfe Te-
gernheim.  
Allen Unterstützern, Helfern und 
allen Bürgerinnen und Bürgern wün-
schen wir einen schönen und erhol-
samen Sommer.  

Frauen- und Mütterverein (FMV) 
Der ökumenische Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen fand dieses Jahr in der Martin-Luther-Kirche 
statt. Gemeinsam mit evangelischen Frauen gestalteten 
wir die Andacht. Sie stand unter dem Motto „Glaube 
bewegt“ und nahm Bezug auf die Lebensumstände der 
Frauen in Taiwan. Im Anschluss daran waren wir von 
der evangelischen Gemeinde noch zu einem kleinen 
Imbiss eingeladen. 
In der Fastenzeit veranstaltete der FMV nach einer 
längeren coronabedingten Pause wieder einmal einen 
Einkehrtag im Pfarrheim. Zuerst stand ein gemeinsa-
mes Frühstück auf dem Programm. Danach erläuterte 
uns Herr Kratschmann, Leiter der Fachstelle Senioren-
pastoral, in einem sehr lebendigen Vortrag, wie man 
sich „in den Höhen und Tiefen an Gott ausrichten“ kann. 
Nachdem in den Jahren vor Corona immer weniger 
Gäste gekommen waren, waren wir überrascht, wie 
viele dieses Mal unserer Einladung gefolgt waren. Auch 
unser Referent zeigte sich begeistert von der Zahl der 
Besucherinnen und belohnte uns dafür mit vielen oft 
recht amüsanten Beispielen aus seinem Leben, um uns 
den Begriff Lebensspirale zu verdeutlichen. Die Spen-

den an diesem Tag wurden – wie jedes Jahr – an die 
Mallersdorfer Schwestern weitergegeben.  
Am gleichen Tag wurden auch die von Frau Marianne 
Brunner kunstvoll verzierten Osterkerzen und die Palm-
büscherl angeboten, die wir mit Unterstützung einiger 
Helferinnen gebunden hatten. Die übrigen Kerzen wur-
den bei den Metzgereien Dengler und Muggenthaler 
und bei Blumen Handl verkauft. Die Palmkreuze, Palm-
kränzchen und -büscherl wurden bei den Gottesdiens-
ten zu Palmsonntag gegen Spenden angeboten. 
Zusammen mit der Kolpingfamilie lud der FMV zu einer 
Maiandacht an der Marienkapelle am Tegelweg ein. Sie 
wurde uns von Pfarrer Kuniszewski gestaltet und von 
den Tegernheimer Sängerinnen musikalisch umrahmt. 

Heimat- und Geschichtsverein (HGV) 
Am 30. April haben 25 Mitglieder des 
Heimat- und Geschichtsvereins Te-
gernheim das Kloster Frauenzell be-
sichtigt. Mit dem Besuch setzte der 
HGV seine Tradition fort, seinen Mit-
gliedern einmal im Jahr ein kulturhisto-
risches Kleinod in der Nachbarschaft 
näherzubringen. Nach der Besichtigung der Kreuzhof-
kapelle im vorigen Jahr stand heuer das ehemalige 
Klosterareal auf dem Programm. 
Am 30. April haben 25 Mitglieder des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Tegernheim das Kloster Frauenzell 
besichtigt. Mit dem Besuch setzte der HGV seine Tradi-
tion fort, seinen Mitgliedern einmal im Jahr ein kulturhis-
torisches Kleinod in der Nachbarschaft näherzubringen. 
Nach der Besichtigung der Kreuzhofkapelle im vorigen 
Jahr stand heuer das ehemalige Klosterareal auf dem 
Programm. 
Unter der Führung von Olga Brandl-Engesser und Hans 
Rudolph besichtigten die Tegernheimer zuerst das um 
1325 von zwei Einsiedlern gegründete Benediktiner-
kloster. Im Gegensatz zur Auffassung vieler Teilnehmer 
war das Kloster kein Frauenkloster, sondern stets von 
Benediktinermönchen besiedelt. Der Name Frauenzell 
geht auf die erste Kirche zurück, die der lieben Frau von 
Zell, also Maria, geweiht wurde, erklärte die Führerin. 
Bei der Besichtigung der ehemaligen Klosterräume 
sprach Brandl-Engesser von "teilweise schmerzhafter 
Behandlung" der historischen Bausubstanz im 19. und 
20. Jahrhundert. Unter anderem seien diese Fehler auf
die verschiedenen Besitzverhältnisse zurückzuführen, 
die die Vertreibung der Mönche im Jahre 1803 mit sich 
brachte. 

Nächster Termin 2023 
17. Sept. Besuch der bay. Landesausstellung

in Regensburg 

Kolpingfamilie Tegernheim 
Am 22. April fand unsere Frühlingssamlung für Altklei-
der und Papier statt. Aufgrund des diesmal relativ spä-
ten Termins waren die Temperaturen schon relativ an-
genehm. Leider hatten wir in diesem Jahr das Problem, 
dass einige unserer bewährten Fahrer bzw. Fahrzeuge 
nicht zur Verfügung standen. Wer für uns ein Fahrzeug 
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mit Anhänger oder einen Kleinlaster, am besten noch 
mit Fahrer, zur Verfügung stellen kann, möge sich bitte 
bei Familie Kreutz melden. 
Nach einem zumeist nassen und kühlen April konnten 
wir ab Mai endlich hin und wieder Sonne und Wärme 
genießen und uns auf die kommenden Monate bis zu 
den Sommerferien auf die noch anstehenden Aktivitä-
ten der Kolpingfamilie freuen. 
Am 21. Mai gingen wieder einige Tegernheimer zur 
alljährlichen Fußwallfahrt nach Niederachdorf. Beim 
großen Feuerwehrfest zum 150jährigen Jubiläum am 
Pfingstwochenende nahmen zahlreiche Kolpingmitglie-
der am Festgottesdienst und am anschließenden Fest-
zug teil. Später wurde dann im Bierzelt beim Wertstoff-
hof bis weit in den Abend gefeiert.  
Auch im Juli haben wir noch einiges vor. So planen wir 
wie jedes Jahr das Vater-Kind-Zelten. Eine meditative 
Wanderung hier in der Umgebung, um uns für ein paar 
Stunden mit anregenden Gedanken aus dem Alltag 
auszuklinken steht ebenso auf dem Programm wie ein 
Ausflug nach Bruck in der Opf., wo wir an einem Got-
tesdienst mit unserem ehemaligen Pfarrer Weiß teil-
nehmen wollen. Anschließend steht noch eine Führung 
bei der Brauerei Jacob in Bodenwöhr auf dem Pro-
gramm. Mit dem Grill- und Musikabend am 28. Juli wol-
len wir wie jedes Jahr die Familen in die Sommerferien 
entlassen. Zum Ende der Ferien, am 08./09. Septem-
ber, werden wir wieder eine Radlwallfahrt nach Altötting 
unternehmen. Anmeldungen werden gerne noch ange-
nommen.  
Unser traditioneller Weinabend am 15. September ist 
nach den großen Ferien der erste von vielen interes-
santen und unterhaltsamen Abenden, bei denen wir 
hoffentlich vielen von Ihnen und Euch sehen werden. 
Alle Veranstaltungen der Kolpingfamilie Tegernheim 
sind für jeden offen, bitte beachten Sie eventuelle Aus-
hänge oder informieren Sie sich auf unserer Internetsei-
te kolping-tegernheim.de. 
Wir wünschen allen Tegernheimern eine gute Zeit! 

KulturForum 
Wild Boy Heinz & the Pontiacs 
sorgen am 15. Juli auf unserem 
Dorffest für Stimmung!  
Die ca. 11-köpfige Formation mit 
einem Hang zu Soul, Rhythm´n 
Blues und Discofunk ist ein Garant für einen tempera-
mentvollen Abend! „Soul, das ist etwas Elektrisieren-
des, wie ein himmlischer Geist, der dich umhüllt, wie 
eine göttliche Macht…“ dieser Satz von Ray Charles 
beschreibt den Drang, die Inspiration und die Philoso-
phie der Soulformation. 
Bei freiem Eintritt freuen wir uns auf einen stimmungs-
vollen, geselligen Abend bei guter Musik und für Speis 
& Trank sorgen die Tegernheimer Vereine sowie Ge-
werbetreibende. 
Das „Kulturwochenende“ belebt am 09./10. Septem-
ber den Dorfplatz.  
Für Samstagabend haben uns aufstrebende junge Mu-
siker ihr Kommen zugesagt, allen voran der Tegern-
heimer Singer-Songwriter Ale Galata. Er ist ein leiden-
schaftlicher Musiker und produziert vor allem Pop-
Songs, die von Gefühlen und Emotionen geprägt ist. 

Dabei orientiert er sich an berühmten Musikern wie Ed 
Sheeran und Simple Plan. Auftritte weiterer Bands ver-
sprechen einen musikalisch abwechslungsreichen 
Abend.  
Freuen Sie sich Sonntagvormittag auf einen zünftigen, 
musikalischen Frühschoppen und Sonntagnachmittag 
auf das Kindertheater. Unter der Leitung von Frau Sen-
ke wird das Märchen „Vom Hasen & vom Igel“, nach 
den Gebr. Grimm, aufgeführt. 
Und schon jetzt ist die Dorfweihnacht für den 10. De-
zember fest eingeplant.  
Genießen Sie die vielfältige Auswahl an regionalen und 
saisonalen Erzeugnissen am Bauernmarkt. Die Be-
schicker freuen sich auf Ihren Besuch!  
Informationen bzgl. unserer Veranstaltungen finden Sie 
zu gegebener Zeit auf unserer Website 
www.kulturforum-tegernheim.org sowie in den sozialen 
Medien und der Tagespresse. 

Das KuFo-Team wünscht Ihnen einen schönen 
Sommer! 

Männergesangverein (MGV) 
Der Männergesangverein Tegernheim sucht noch für 
einen Projektchor und eine Veranstaltung im Spätjahr 
zum Thema „alte Schlager“ Unterstützung von Männer-
stimmen aus Tegernheim und der näheren Umgebung. 
Interessierte bitte melden unter arno.schadnix@gmx.de 
oder unter der E-Mail Adresse in der Homepage 
http://www.mgv-tegernheim.de/ 

Obst- und Gartenbauverein (OGV) 
Die Naturdetektive haben beim Tag der Kreativen im 
April allen interessierten Kindern und Jugendlichen eine 
Pflanzaktion angeboten. Bei einem Treffen im Mai 
konnte das Wachstum der Blumen begutachtet werden. 
Im Juni wurden im Rahmen des Gestaltungswettbe-
werbs die Gärten der Mitglieder bewertet. Da der Kreis-
verband in diesem Jahr keine Auszeichnungen vor-
nimmt erfolgt die Ehrung ausschließlich auf Ortsebene.  
Die Jahresabschlussfeier findet am Sonntag, 5. No-
vember um 14.30 Uhr im Gasthaus Federl-Scheck statt. 
Durch die Änderung soll mehr Personen der Besuch 
ermöglicht werden. 
Am 16. September führt eine Tagesfahrt zur Bayeri-
schen Landesgartenschau nach Freyung. Die Anmel-
dung ist bereits jetzt beim Vorsitzenden Christian Mühl-
bauer, Telefon 09403/4799 möglich. 
Im Oktober wird wieder Apfelsaft aus den Äpfeln der 
Bäume an der Streuobstwiese gepresst. Geplant ist, 
dass im Anschluss auch Privatpersonen ihr Obst anlie-
fern können. 
Alle Informationen zum Programm gibt es in der Presse, 
im Schaukasten am Vereinsheim und in der Heimat-
App. 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 
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Veranstaltungskalender 

Juli        2023 
??? Kolpingsfamilie Meditative Wanderung, 19 Uhr 
??? Kolpingsfamilie Schifffahrt nach Lohstadt zum Schlachtschüsselessen, Regensburg-Lohstadt, 17 Uhr 
??? Kolpingsfamilie Vater-Kind-Zelten 
01. Frauen- und

Mütterverein
Jahresausflug nach Amberg 

02. Blaskapelle Festzug für FW Schwabelweis 
03. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
05. Ev.-luth. Kirche Konfikurs, St.-Lukas-Kirche, 15.30 Uhr – 18 Uhr 
05. Pilzfreunde Tgh. Monatsversammlung 
07. Gemeinde Sportlerehrung, 17 Uhr 
08. CSU Ortsverband Fußball-Dorfpokal, ab 11 Uhr, Sportplatz Am Hohen Sand
09.? Kolpingsfamilie Ausflug nach Bruck i.d.Opf., Gottesdienst mit Hr. Pfr. Weiß u. Brauereiführung in Bodenwöhr 
15. KulturForum Dorffest mit „Wild Boy Heinz & the Pontiacs“ 
15. Kolpingsfamilie 15. Repair Café, Pfarrheim, 14 – 17 Uhr
15. Frauen- und

Mütterverein
Jahreshauptversammlung mit Geburtstagsfeier im GH Federl/Scheck, 14 Uhr 

16. Ev.-luth. Kirche Konfikurs Abschluss, Lukaskirche 
21. Grundschule Bunter Abend 
22. Blaskapelle Biergartenbetrieb Montessori Fördergemeinschaft Sünching 
23. Blaskapelle Festzug für FW Graßlfing 
23. Frauen- und

Mütterverein
Mutter-Anna-Fest in der Pfarrkirche, 10 Uhr 

26. Kleine Zehn Sommerfest, Spielplatz Vilsstraße, 10.30 Uhr 
28. Kolpingsfamilie Grill- und Musikabend, Pfarrsaal, 19 Uhr 

August       2023 
01. FC Stockabteilung Vereinsmeisterschaft – Mannschaftsschießen, 18 Uhr
02. FC Stockabteilung Vereinsmeisterschaft – Plattlschießen, 18 Uhr
02. Pilzfreunde Tgh. Monatsversammlung 
05. FC Stockabteilung Sommernachtsfest und Gauditurnier, 13 Uhr
07. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
14. Frauen- und

Mütterverein
Kräuterbüschel-Binden im Pfarrheim, 13 Uhr 

27. Kath. Pfarrei Verabschiedung v. Pfarrvikar Basil Iruthayasamy, Gottesdienst um 9.30 Uhr, anschl. 
Stehempfang am Kirchplatz 

September      2023 
02. Blaskapelle Musikantenstadl 
04. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck,17 Uhr 
06. Pilzfreunde Tgh. Monatsversammlung 
06. FC Stockabteilung 27. Dorfmeisterschaft Qualifikation, 18 Uhr
08. FC Stockabteilung 27. Dorfmeisterschaft Qualifikation, 18 Uhr
08./09. Kolpingsfamilie Fahrradwallfahrt nach Altötting 
09./10. KulturForum Kulturwochenende – Musikabend, Frühschoppen u. Kindertheater 
10. FC Stockabteilung 27. Dorfmeisterschaft Endspiel, 13 Uhr
12. Grundschule Erster Schultag 
12. Blaskapelle Jahreshauptversammlung 
15. Kolpingsfamilie Weinabend, Pfarrheim, 19 Uhr 
16. FFW Weinfest 
16. OGV Tagesfahrt zur Bayerischen Landesgartenschau nach Freyung 
17. HGV Besuch der bay. Landesausstellung 
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23. FC Stockabteilung Zwiebelkuchen-Turnier, 14 Uhr
23. Kolpingsfamilie 16. Repair Café, Pfarrheim, 14 – 17 Uhr
24. Kath. Pfarrei Hauptfest der Schutzengelbruderschaft 
24. Blaskapelle Beteiligung an der Prozession zum Schutzengelfest 
30. Frauen- und

Mütterverein
Diözesanwallfahrt 

Oktober         2023 
02. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
04. Pilzfreunde Tgh. Monatsversammlung 
07. Kolpingsfamilie Blaibach: Besuch des Museums „Frauenfleiß“ und Konzertabend, Blaibach 
10. Frauen- und

Mütterverein
Oktober-Rosenkranz in der Pfarrkirche, 19 Uhr 

15. Kolpingsfamilie Familienwanderung 
19. KAB Anbetung und Oktoberrosenkranz, Pfarrkirche, 17.30 Uhr 
21. Kolpingsfamilie Altkleider- und Papiersammlung, Tegernheim 
21. MGV Tegernheim singt & musiziert, GH Federl-Scheck, 19 Uhr 
26. MMC Anbetung und Oktoberrosenkranz, Pfarrkirche Tghm., 17.30 Uhr 

November          2023 
??? Frauen- und 

Mütterverein 
Kochveranstaltung Ernährung mit 55+ 

05. OGV Jahresabschlussfeier um 14.30 Uhr im GH Federl-Scheck 
06. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
08. Pilzfreunde Tgh. Monatsversammlung 
14. Kolpingsfamilie Vortrag Fr. Dechant (LRA) Patientenverfügung; Kaffee & Kuchen, Pfarrheim, 19.00 Uhr 
18. Blaskapelle Volkstrauertag Tegernheim 
18. MMC  mit  KAB Teilnahme am Volkstrauertag – Gedenken der Kriegsopfer, Pfarrkirche Tghm. 
19. Kath. Pfarrei /

Gemeinde
Seniorennachmittag 

25. Kolpingsfamilie 17. Repair Café, Pfarrheim, 14 – 17 Uhr
26. FWG Wintermarkt 

Dezember      2023 
01. FFW Jahresabschlussfeier 
02. Schützen

Adlerseige
Königsproklamation 

02. Frauen- und
Mütterverein

Fahrt zum Christkindlmarkt in Landshut 

03. AWO Adventsfeier in der Gaststätte Götzfried 
03. Blaskapelle Weihnachtsfeier 
03. Kolpingsfamilie Beginn der 23. Gebetskette 
04. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, GH Federl-Scheck, 17 Uhr 
05. FWG Nikolaus am Dorfplatz 
06. Pilzfreunde Tgh. Monatsversammlung 
10. Kulturforum Dorfweihnacht 
10. Frauen- und

Mütterverein
Adventfeier im GH Federl-Scheck, 14 Uhr 

15. - 17. Kolpingsfamilie Lambach-Familienbildungswochenende, Lambach 
16. FC Stockabteilung Weihnachtsfeier, 18 Uhr
17. MMC mit  KAB Adventsandacht, Pfarrkirche Tghm., 15 Uhr 
20. MMC mit  KAB u.

Schützen Adlerseige
Waldweihnacht, Marienkapelle Tegernheim, 18.30 Uhr 
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20. Kleine Zehn Weihnachtsfeier, EKG-Raum, 10.30 Uhr 
21. Schachfreunde Weihnachtsblitzturnier, 19.30 Uhr 
22. Kolpingsfamilie Glühweinausschank, 18 Uhr 
22. Kolpingsfamilie Adventliche Sitzweil, Pfarrkirche, 19 Uhr 
28. Blaskapelle Beginn Neujahrsanspielen 
31. Kolpingsfamilie Glühweinausschank, 18 Uhr 

Werbung bringt Erfolg! 
Als Redaktionsschluss und als Erscheinungsdatum für die vier Ausgaben des Mittei-
lungsblattes Tegernheim wurden folgende Termine festgelegt: 

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum 
3. Ausgabe:  21.08.2023 Mitte September 
4. Ausgabe:  18.11.2023 kurz vor Weihnachten 

Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen im Mitteilungsblatt Tegernheim. 
Herr Graf oder Frau Beutl freuen sich auf Ihren Anruf. 
Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder 95 20 18 
Hans-Joachim.Graf@tegernheim.de                 Angelika.Beutl@tegernheim.de 
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Kindertagespfl ege
Landratsamt Regensburg, Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg
E-Mail: tagespfl ege@lra-regensburg.de, Internet: www.landkreis-regensburg.de
Ihre Ansprechpartnerin: Theresa Buchmeier, Telefon: 0941 4009-491

Das Kreisjugendamt Regensburg sucht 
qualifi zierte Tagesmütter und Tagesväter!

Sind Sie dabei?

Sie haben Freude an der Betreuung und Förderung von Kindern und möchten bei sich zu Hause eine 
familiennahe Kindertagesbetreuung anbieten? 
Das Kreisjugendamt vermittelt und begleitet qualifi zierte Tagesmütter und Tagesväter, die sich mit 
großem persönlichen Engagement den ihnen anvertrauten Kindern widmen.
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DONUM VITAE in Bayern e.V. 
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
Maximilianstr. 13 
93047 Regensburg 

Tel. 0941/5956490 
Fax 0941/5956499 

Email: regensburg@donum-vitae-bayern.de 
Homepage: www.regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Wir bieten an: 
 Allgemeine Schwangerenberatung
 Schwangerschaftskonfliktberatung

nach § 219 StGB
 Vermittlung von finanziellen Hilfen
 Beratung bis zum 3. Lebensjahr des

Kindes
 Sexualpädagogik, Familienplanung und

Beratung in Verhütungsfragen
Die Beratung ist kostenlos und erfolgt 
überkonfessionell, auf Wunsch auch 
anonym. 
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Wichtige 
Telefonnummern 

Einrichtungen 
Ärztlicher Notfalldienst 116 117 
Polizei Neutraubling 09401 / 9 30 20 
Kath. Pfarramt 39 57 
Ev.-Luth. Pfarramt St. Lukas 0941 / 4 15 73 
   Pfarrerin ? ? 
Kindergärten 
   Johanniter-Kindergarten 48 05 
   Johanniter-Kinderkrippe 95 24 10 
   Schutzengelkindergarten 28 50 
   Kinderhaus Tegernheim 9 55 99 90 
Mehrzweckhalle 49 28 
Sparkasse 0941 / 3 01 35 14 
Raiffeisenbank 95 01 - 0 
Sportheim 20 33 

Arztpraxen 
Dr. Rieder 95 46 33 
Dr. Pfefferkorn 95 46 33 
Dr. Dürk 95 46 33 
Spießl 14 32 
Dr. Heinz 14 32 
Dr. Weidinger-Köppen (Frauenärztin) 96 11 85 
PD Dr. N. Bregenzer (Fachärztliche 
Privatpraxis für Innere Medizin, 
Gastroenterologie und Naturverfahren) 

9 69 86 70 

Zahnarztpraxen 
Dr. Stefanie Bauer, Zahnärztin 88 26 
Ingomar Bleicher, Zahnarzt 72 42 
Dr. med. dent. Malinowski 9 68 63 73 

Sonstiges
Bürgerhilfe Tegernheim 4 09 01 14 
Ergotherapie Christian Mauretter 95 44 15 
Heilpraktikerpraxis Kautetzky 0151 2175 9435 
Physiotherapie Andreas Eder 5 82 80 48 
Physiotherapie Fischer² 9 67 76 00 
Physiotherapie Kuhnert 0160 9238 4144 
Physiotherapie Palmtag 96 70 03 
Praxis für Naturheilkunde Karl 9 54 24 15 
Sebastian-Apotheke 87 53 
Seniorendomizil Haus Urban 95 52-0 

Hinweis: 
Dieses Blatt können Sie abtrennen und aufhängen – 
so haben Sie immer die wichtigsten Informationen über 
Tegernheim im Blick. 

Öffnungszeiten  
öffentl. Einrichtungen 

Rathaus 
Montag 08:00 – 12:00 u. 13:30 – 16:00 Uhr 
Dienstag kein Parteiverkehr 
Mittwoch 08:00 – 12:00 u. 13:30 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 13:30 – 17:30 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Rathaus / Wertstoffhof geschlossen! 
geschlossen 09.06.2023  (Fr) 
geschlossen 31.10.2023  (Di) 

Wertstoffhof 
1. März 2023 bis 31. Oktober 2023
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr 

1. November 2023 bis 29. Februar 2024
Dienstag 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr 

Einlass bis 15 Minuten vor Schluss! 

Beteiligen Sie sich aktiv am Umweltschutz. Nutzen Sie 
unseren Wertstoffhof an der Jahnstraße beim Bauhof. 

Gemeindearchiv 
Kirchstraße 11 
E-Mail-Adresse: 
hans-joachim.graf@tegernheim.de 
Öffnungszeit: nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 09403 / 9520-27 

Gemeindebücherei 
Ausleihorte und Ausleihtage: 

Ort: Haus der Begegnung (Kirchstraße 14) 
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr 
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr 

Ort: Grundschule - Mehrzweckraum 
Öffnungszeiten jede 2. Woche im Monat 






